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Nach Lockdown

Mit dem Ettlinger Weg zurück in eine vitale Innenstadt

Versuchsfeld

Kostenlose tests
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im testzentrum Albgauhalle

Kostenlose Corona-Tests 
für Ettlingerinnen und Ett-
linger 
Gute Nachrichten: Kostenlose Schnelltests 
für alle Ettlinger Bürgerinnen und Bürger 
kommen! Bereits seit montag, 15. märz, 
werden im Testzentrum in der Albgauhalle, 
Middelkerker Straße 1-5, regelmäßig Termi-
ne angeboten.
Zu folgenden Zeiten ist das Testzentrum für 
die Ettlinger Bürgerschaft geöffnet:
Montags, 9 bis 11 und 15 bis 17 Uhr;
dienstags, 10 bis 14 Uhr;
mittwochs, 15 bis 17 Uhr;
erst ab 25. märz
donnerstags, 10 bis 14 Uhr;
freitags, 9 bis 11 und 15 bis 17 Uhr;
samstags, 10 bis 14 Uhr. 
Online-Termine können unter 
www.ettlingen.de/coronaschnelltest ver-
einbart werden.
Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, sich 
spontan und ohne Termin testen zu lassen, 
dafür sind bestimmte Zeiten reserviert, 
eventuell sind Wartezeiten einzuplanen:
Montags, 9 - 10:30 Uhr,
dienstags, 10 - 13:30 Uhr,
ab 25. märz 
donnerstags, 10 - 13:30 Uhr,
freitags, 15 - 16:30 Uhr sowie
samstags, 10 - 13:30 Uhr.
Es empfiehlt sich jedoch die terminver-
einbarung. 
Unbedingt mitbringen: ein Ausweisdoku-
ment (Personalausweis, Reisepass). Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter von Schulen 
und KiTas müssen den Berechtigungsschein 
vorzeigen.
Alle Infos sind auf der Homepage unter www.
ettlingen.de/coronaschnelltest zu finden.

Infrastrukturelle  
Unterstützung fürs Impfen 
in Hausarztpraxen
In Kürze soll es auch Hausärztinnen und 
Hausärzten möglich sein, in ihren Praxen 
zu impfen. „Wir erhalten aber vermehrt die 
Rückmeldung, dass die Infrastruktur vor 
Ort nicht immer ausreicht. Um trotzdem zu 
gewährleisten, dass möglichst viele Ett-
lingerinnen und Ettlinger geimpft werden 
können, wäre es denkbar, dass die Stadt den 
Ärztinnen und Ärzten dafür städtische Hal-
len zur Verfügung stellt“, so die Überlegung 
von Oberbürgermeister Johannes Arnold.
Der OB lädt daher alle interessierten Ärztin-
nen und Ärzte am 19. März um 18 Uhr per 
Videokonferenz zu einem Austausch ein, bei 
dem unter anderem Interessen und Bedarfe 
im Fokus stehen werden.
„Nach Anmeldung über "ob-buero@ettlin-
gen.de" erhalten Sie den Link für die Kon-
ferenz“, so Arnold, der auf breite Resonanz 
setzt.

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemein-
derates ist am mittwoch, 24.03.2021 um 
17:30 Uhr, in der Stadthalle, Friedrichstra-
ße.

tagesordnung
1.  Erneuerung der Eisenbahnüberführung 

Beierbach und Schließung der vorhan-
denen Behelfsunterführung sowie Ver-
besserung der Seestraße mit Auswei-
sung als Fahrradstraße

 - Entscheidung
 Vorlage: 2020/340/2
2.  Aufstellung des Bebauungsplans "Nörd-

lich der Seestraße II" nach § 13a im be-
schleunigten Verfahren

 -  Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen im Rahmen der Beteili-
gung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie 
im Rahmen der öffentlichen Ausle-
gung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

 - Satzungsbeschluss
 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/018/1
3.  Strategie "Der Ettlinger Weg" zur Bele-

bung der Innenstadt, des Handels und 
der Gastronomie nach dem Lockdown

 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/035/1
4.  Gebührenbefreiung im Jahr 2021 für die 

Erlaubnis zum Aufstellen von Warenaus-
lagen und Sitzterrassen im öffentlichen 
Verkehrsraum (Sondernutzung)

 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/025
5.  Durchführung von Instandsetzungsar-

beiten im Straßenbau
 -  Vergabe der Einheitspreis-/Zeit-

vertragsarbeiten im Bereich der 
Stadt Ettlingen vom 01.04.2021 bis 
31.03.2025

 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/038

6.  Durchführung von Instandsetzungsar-
beiten im Kanalbau

 -  Vergabe der Einheitspreis-/Zeit-
vertragsarbeiten im Bereich der 
Stadt Ettlingen vom 01.04.2021 bis 
31.03.2025

 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/037
7.  Änderung der Satzung für die Freiwillige 

Feuerwehr der Stadt Ettlingen mit Ab-
teilungen

 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/016
8.  Übertragung von Haushaltsmitteln im 

Ergebnishaushalt von 2020 nach 2021
 -  Beschaffung von Einsatzjacken für die 

Feuerwehr Ettlingen
 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/033
9.  Annahme von Spenden, Schenkungen 

und ähnlichen Zuwendungen
 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/020
10.  Bekanntgaben nicht öffentlich gefass-

ter Beschlüsse gemäß § 35 GemO
 -  Absichtserklärung bzgl. Gewerbe-

grundstück im Gebiet "Schleifweg/
Kaserne Nord" (nöGR 24.02.2021)

 Vorlage: 2021/049
11. Sonstige Bekanntgaben
 - ohne Vorlage
12. Anfragen der Gemeinderäte
 - ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im 
Internet unter https://www.ettlingen.de/
politik/buergerportal.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

Geänderte Redaktionsschlüsse

Wegen der Feiertage an Ostern, Karfreitag, 2. April, und Ostermontag, 5. April, gelten 
für die Kalenderwochen 13 und 14 geänderte Redaktionsschlusszeiten.

Für die Amtsblattausgabe 13, erscheint bereits am mittwoch, 31. märz, müssen 
die Vereinsberichte spätestens am Freitag, 26. märz, 22 Uhr ins Redaktionssystem 
Artikelstar gestellt werden.

Für die Amtsblattausgabe 14, erscheint wie gewohnt donnerstags (8. April), müs-
sen die Beiträge bis spätestens Karfreitag, 2. April, 22 Uhr im Redaktionssystem 
eingestellt sein.
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Jedem dürfte klar sein, um die Innenstadt 
wieder zu einem vitalen und lebendigen 
Zentrum nach dem 2. Lockdown wegen der 
Corona-Pandemie werden zu lassen, zu ei-
nem Treffpunkt der Begegnung, des Flanie-
rens und Einkaufens, dafür bedarf es großer 
Anstrengungen. Das Stadtmarketing hat 
hier ein großes Paket geschnürt mit 15 Bau-
steinen, von der finanziellen Unterstützung 
über kostenfreies Parken und Radboni bis 
hin zum Einkaufsshuttle reicht die Band-
breite. Kostenpunkt rund 218 700 Euro.

Sicher viel Geld, aber der Schaden, wenn Ge-
schäfte und Restaurants leer stehen, ist un-
bezahlbar hoch. Gleich zu Beginn erinnerte 
Oberbürgermeister Johannes Arnold daran, 
dass in den Haushaltsreden des Gemeinde-
rates die Situation des Handels und der Gas-
tronomie mitbewegt worden sei. Wir müssen 
alles dafür tun, um Akteure, die für Leben 
in unserer Innenstadt sorgen, mitzutragen. 
An einem Tisch saßen deshalb auch die Vor-
stände von der Werbegemeinschaft und von 
DEHOGA. Mit Blick auf die Bausteine merkte 
er an, durch die Bundes- und Landespolitik 
sei vielleicht manche der Bausteine nicht 
mehr notwendig oder bedürfe einer Über-
arbeitung und Veränderung. Als Stichwort 
nannte er die Breitenschnelltestung. Unab-
hängig davon habe das Marketing Kontakt 
mit der Drogeriemarktkette dm aufgenom-
men, sie würden in der Fußgängerzone klei-
ne Testzelte aufbauen.

Anschließend stellte die Leiterin des Amtes 
für Marketing und Kommunikation, Sabine 
Süß, die Konzeption vor. Bereits im Sommer 
vergangenen Jahres hat der Gemeinderat 
einer Soforthilfeförderung zugestimmt, die 
auf bestimmten Kriterien basierte, wie bei-
spielsweise der Mitgliedschaft in der Wer-
begemeinschaft, Teilnahme an Aktionen 
und Events des Citymanagements in Ab-
stimmung der Werbegemeinschaft oder das 
Einstellen von Grundinfos auf dem Online-
Marktplatz Ettlinger Platzhirsche.

18 Anträge wurden damals gestellt. Um je-
doch alle Händler, Dienstleister und Gast-
ronomen in der Innenstadt zu erreichen, 
wurde das Konzept überarbeitet. Nun wur-
den Gewichtungen der Kriterien eingeführt; 
und je mehr ein Betrieb davon erfüllt, desto 
höher ist auch seine Förderung, die grund-
sätzlich jene erhalten, die nachweislich 
zukunftsgerichtet und unverschuldet in fi-
nanzielle Schieflage durch die Corona-Krise 
geraten sind.

Eine mögliche prozentuale gewichtung 
könnte folgendermaßen aussehen, für 
den Einzelhandel: jeweils 25 Prozent für 
die Mitgliedschaft bei der Werbegemein-
schaft, Eintrag von Grundinfos bei den 
Ettlinger Platzhirschen, Annahmestelle des 
Ettlinger Geschenkgutscheins, auch der 

neuen Gutscheine sowie die Möglichkeit 
kontaktlosen Bezahlens. Einen hundertpro-
zentigen On-Top-Bonus gibt es, wenn man 
die Kernöffnungszeiten während der Woche 
10 bis 18.30 Uhr, samstags bis mindestens 
16 Uhr und an den Adventssamstagen bis 
mindestens 18 Uhr legt. Durch diesen Bonus 
würde sich die Fördersumme verdoppeln.

Für die gastronomie gibt es jeweils 20 Pro-
zent für die bereits oben genannten Punkte 
plus dem Lieferservice, der auch 20 Prozent 
bringt. Betriebe, die bereits 2020 gefördert 
wurden, können nochmal eine Förderung 
beantragen. Kostenpunkt 120 000 Euro, 
von denen bereits 60 000 Euro im Haushalt 
veranschlagt sind, der Rest kommt aus dem 
Vorjahresbudget.

Der zweite Baustein wäre der Verzicht 
der sondernutzungsgebühren plus einen 
Workshop für eine ansprechende Gestaltung 
von Warenauslagen. Der dritte Baustein be-
trifft die mietsituation der Händler. Durch 
den 2. Lockdown leiden sie unter enormen 
Liquiditätsproblemen. Der Deal von Seiten 
der Stadt wäre, erlässt der Vermieter die 
Kaltmiete für März, übernimmt die Stadt die 
Mieter für den April durch einen Zuschuss 
an den Vermieter, der diesen an den Mieter 
in Form eines weiteren Nachlasses weiter-
reichen muss. Dadurch gibt es einen finanzi-
ellen Spielraum. Die Mietsoforthilfe wird für 
Einzelhandelsflächen in der Innenstadt bis 
zu einer Flächenobergrenze von 300 Quad-
ratmeter gewährt. Die Stadt und ihre Toch-
ter, die Stadtbau, gehen als gutes Beispiel 
voran und erlassen ihren Mietern insgesamt 
zwei Monatsmieten, summa summarum rund 
30 000 Euro Mindereinnahmen.

Der vierte Baustein ist der Riechtest-Feld-
versuch, eine Ergänzung zu Mund-Nasen-
Schutz, PCR-Test und Mund-Nasen-Schutz. 
Wer Corona-Symptome hat, hat zumeist 
auch keinen Geruchssinn mehr, deshalb der 
Riechtest, als Zugangsschlüssel zu Gastro-
nomie und Einzelhandel. Ist Ettlingen bei 
diesem Feldversuch nicht dabei will man 
dennoch ausloten, wie man diese Tests an-
derweitig evaluieren könnte.

Baustein fünf wäre der Kauf von neuartigen 
PoC-tests, um sie dem Einzelhandel und 
der Gastronomie zur Verfügung zu stellen. 
Überdies wird es eine Schulung durch den 
Notarzt Lutz Zöller und dem DRK für das Per-
sonal geben. Rund 25 000 Euro werden die 
5 000 Tests kosten. Das Hygienekonzept soll 
erweitert werden durch die Schulung eines 
Vertreters eines Hygienefachinstituts, um 
mit diesem hohen Maß an Hygienestandard 
zu werben. Bei Restaurants könnte es neben 
dem Riechtest noch eine Ergänzung durch 
die tracing-App (luca App, bekannt durch 
den Rapper smudo), siehe dazu auch Seite 
4, geben, mit der Gäste bzw. Kunden ihre An-

wesenheit einfach dokumentieren können. 
Nur die Gesundheitsämter können die Daten 
anfragen. Derzeit wird sie in Jena getestet. 
Um die Ettlinger zum Einkaufen in Ettlin-
gen und damit fort vom online-Bestellen zu 
bewegen, bekommen alle Haushalte einen 
sondergutschein von 10 Euro, der für ei-
nen Einkauf ab 50 Euro im Einzelhandel ein-
gelöst werden kann. Die Stadt erstattet den 
Händlern für jeden eingelösten Gutschein 5 
Euro. Kostenpunkt 25 000 Euro.

Nicht nur an die Autofahrer denkt das Marke-
ting beim Punkt neun. Wer nämlich mit dem 
Radel vorfährt, kann Bonuspunkte sammeln, 
und erhält, wenn die Bonuskarte voll ist, ei-
nen 10 Euro Ettlingen Gutschein. Klar, auch 
für ein ÖPNV Ticket gibt es Boni. Und dem 
Autofahrer, ihm werden ein Euro Parkgebühr 
erstattet.

Ein ganz wichtiger Punkt, um die Menschen 
in das Zentrum zu locken, sind Veranstal-
tungen, ob die beliebten Naturparkmärkte, 
oder die Auftritte von Bands oder Musikver-
einen in Restaurants mit Außenbestuhlung 
oder Picknick-Tische in der Innenstadt, für 
die die Gastronomie das entsprechende kuli-
narische Paket schnürt. Nicht zur vergessen 
das Champagnerfest, das das Schloss wahr-
scheinlich verlässt und draußen stattfin-
den wird. Weitere Besuchermagnete wären 
Spielstraßen mit Groß-Spielgeräten oder die 
Sportvereine präsentieren Mitmachangebo-
te, hier wäre das Kultur- und Sportamt die 
Drehscheibe zwischen Handel, Gastro und 
Verein.

Mit Blick auf die im kommenden Jahr ge-
schlossene Tiefgarage will das Marketing 
einen Einkaufsshuttle mit Elektrofahr-
zeugen von montags bis freitags von 13 bis 
18.30 Uhr sowie samstags von 9 bis 16 Uhr 
einrichten. Das Shuttle wäre über eine App 
zu bestellen, man wird zu Hause abgeholt 
respektive an definierten Stationen, sowie 
beispielsweise bei MyShuttle, Gestartet wer-
den soll im Oktober, um diese Aktion in der 
Vorweihnachtszeit zu etablieren. Kosten-
punkt pro Monat 7 000 Euro.

Gleichfalls um einen shuttleService handelt 
es sich beim Punkt „sicheres Einkaufen für 
senioren“. Sie könnten in den Vormittags-
stunden einkaufen gehen, wenn weniger 
Kundenfrequenz ist, um sie keinem erhöh-
ten Risiko auszusetzen. Hier will man aber 
noch die Situation nach den Impfungen 
beobachten. Die Kosten für diesen Anruf-
Shuttleservice: 5 000 Euro pro Monat.

Der letzte Baustein innerhalb des Marketing-
pakets wäre ein digitales buchungssystem 
für Gastronomie, Handel und Veranstaltun-
gen, das kompatibel mit der Tracing-App 
wäre. So könnten Tischreservierungen bei 
allen Ettlinger Betrieben einheitlich elekt-
ronisch getätigt werden.

Der Verwaltungsausschuss dankte für diesen 
„Masterplan“, der nun in den Gemeinderat 
geht.

Vorberatung im Verwaltungsausschuss

Mit dem „Ettlinger Weg“ die Innenstadt wieder vital  
machen
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luca-App im stadt- und landkreis  
einsatzbereit

Infektionsketten schneller 
erkennen 
„Die Luca-App ist eine hervorragende Idee 
und wir setzen sie im Gesundheitsamt Karls-
ruhe ein, sobald dies möglich ist“, war die 
spontane Reaktion von Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel, als die neue App vorgestellt 
wurde. Mit Inbetriebnahme der elektroni-
schen Schnittstelle beim Landratsamt Karls-
ruhe wurde die technische Hürde erfolgreich 
genommen; ab sofort können Daten der App 
in die Arbeit des Gesundheitsamts einflie-
ßen.

Beim Konzept „Der Ettlinger Weg“ von der 
Stadtverwaltung Ettlingen für die Zeit nach 
dem Lockdown hatte die Luca-App mit eine 
der obersten Prioritäten.

Hinter der Luca-App steht ein System, das 
den sicheren Kontaktdatenaustausch zwi-
schen Bürgern, Veranstaltern und Gesund-
heitsämtern ermöglicht. Sie kann über die 
bekannten App-Stores auf ein Smartphone 
heruntergeladen werden und über einen 
QR-Code, der bei Geschäften oder Veran-
staltungen angebracht ist, kann man sich 
ein- und wieder ausloggen. Kein Eintra-
gen in eine Liste und der Gastgeber kann 
die Kontaktdaten nicht auslesen, das kann 
nur das Gesundheitsamt und wenn nötig, 
wird derjenige informiert. Die Nutzung ist 
sowohl für die Kunden als auch für die Be-
triebe kostenfrei. Und wer kein Smartphone 
hat, kann sich trotzdem bei einer luca Loca-
tion einchecken. Das geht einfach über ei-
nen analogen Schlüsselanhänger mit einem 
Luca-QR-Code.

Luca gibt es als App (für Android, iOS und 
als Webapp), einfach downloaden, Kontakt-
daten angeben. www.luca-app.

Wenn ein Nutzer positiv auf das Coronavi-
rus getestet wird und er diesen Status in 
sein Smartphone eingibt, ermittelt die App 
automatisch den Zeitraum und Orte, an de-
nen der Betreffende mit anderen Personen 
Kontakt hatte, die ebenfalls diese App nut-
zen und übermittelt dies verschlüsselt dem 
Gesundheitsamt. Dieses kann die Daten 
entschlüsseln und dann gezielt auf die so 
ermittelten Kontaktpersonen zugehen, sie 
über das Infektionsrisiko informieren bzw. 
Quarantäne verfügen.

„Nun ist zu hoffen, dass sowohl möglichst 
viele Geschäfte und Veranstalter als auch 
Kunden und Besucher von der Luca-App Ge-
brauch machen“, appelliert Landrat Schnau-
digel an die Öffentlichkeit. Gerade wenn die 
Läden oder die Gastronomie wieder mehr 
öffnen oder Veranstaltungen wieder mit grö-
ßeren Besucherzahlen möglich sind, könne 
diese App wertvolle Dienste leisten.

Von den 28 588 Wahlberechtigten in Ett-
lingen haben 66,43 Prozent ihre Stimme 
zur Landtagswahl abgegeben. 2016 lag die 
Wahlbeteiligung bei 73,98 Prozent. Schon 
im Vorfeld zeichnete sich eine hohe Brief-
wahlbeteiligung ab, auf die das Wahlamt 
vorbereitet war. Von sieben auf 15 wurde die 
Zahl der Briefwahlbezirke verdoppelt. Bis 
um 19.42 Uhr waren die Stimmen in Ettlin-
gen ausgezählt.
Auf bündnis 90/Die grünen entfielen 
34,44 Prozent/2016: 30,03 Prozent; 
CDU 24,78 Prozent/2016: 29,36 Prozent; 
sPD 11,19 Prozent/2016: 12,84 Prozent; 
AfD 8,84 Prozent/2016:13.66 Prozent, 
FDP 10,33 Prozent/2016: 9 Prozent; 
die linke 2,98 Prozent/2016: 2,74 Prozent, 
Freie Wähler 2,86 Prozent, 

Die basis, 1 Prozent, 
Klimaliste bW 1,14 Prozent, 
ÖDP 0,46 Prozent.

Dass die Wahl reibungslos verlief und das 
Ergebnis schnell da war, dazu haben neben 
dem Wahlstab um Kristian Sitzler, Andrea 
Metzger-Adolf, Sebastian Becker sowie Oli-
ver Hermann, Isabell Erlenwein und Christi-
an Gerst von der Abteilung Information und 
Kommunikation die ehrenamtlichen Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer ihren Beitrag 
geleistet. Ihnen allen dankte Oberbürger-
meister Johannes Arnold für ihren Einsatz 
zur Durchführung der Wahl.

Eine detaillierte Auflistung der Wahlergeb-
nisse zum 17. Landtag gibt es auf der Home-
page unter www.ettlingen.de/wahlen.

Vorläufiges Gesamtergebnis der 17. Landtagswahl in  
Ettlingen

Fristablauf zum Antrag auf Erstattung von  
Abwassergebühren für landwirtschaftliche Betriebe und  
Gartenbewässerung
Nach § 39 a der Abwassersatzung der Stadt 
Ettlingen werden Wassermengen, die nach-
weislich nicht in die öffentlichen Abwas-
seranlagen eingeleitet wurden, auf Antrag 
erstattet.
Die Stadt weist darauf hin, dass die Antrags-
frist für die Rückerstattung für das Jahr 2020 
am 31. März 2021 endet. Später eingehende 

Anträge können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Antragsvordrucke können bei der Stadtkäm-
merei Ettlingen, Kirchenplatz 9, 76275 Ettlin-
gen, Zimmer 11, abgeholt oder auf der Home-
page der Stadt Ettlingen (www.ettlingen.de) 
unter dem Stichwort „Gartenbewässerung“ 
bzw. „Viehhaltung“ heruntergeladen werden.
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Auch wer keine großen Kenntnisse über den 
Wald hat, doch mit offenen Augen durch ihn 
spaziert, dem werden die vielen Sturm- und 
Schadholzflächen mehr als gewahr werden. 
Der Wald ist in keinem sehr guten Zustand 
oder besser bestimmte Baumarten leiden 
besonders. Hitze und große Trockenheit, 
dieses Duo hat in den zurückliegenden 
Jahren besonders der Fichte zugesetzt, die 
dann natürlich das gefundene Fressen für 
den Borkenkäfer war. Aber auch die Buche 
liebt es nicht tropisch-heiß und zeigt Son-
nenbrandspuren. Und wenn dann noch, wie 
zurückliegend, Stürme über das Land fegen, 
knicken sie mit Leichtigkeit die geschwäch-
ten Bäume um, reißen sie mitsamt dem Wur-
zelteller aus dem Boden.

Genau so eine Schad- und Sturmholzfläche 
in der Nähe der Rüppichhütte in Spessart 
verwandelt seit gut drei Wochen ihr Ant-
litz. Tausende von Holzstecken stehen in 
Reih und Glied auf einer sauber geräumten 
Fläche. Wer genau hinsieht, der erkennt die 
Baumsetzlinge, die sich für des Laien Auge 
ziemlich ähnlich sehen, Nadelbäume halt.

An sich richtig, doch ganz spezielle werden 
hier in den kommenden Jahrzehnten groß 
werden und das noch unter Beobachtung. 
Die Forstliche Versuchs- und Forschungs-
anstalt Freiburg (kurz FVA) wird hier in den 
kommenden Dezennien Erkenntnisse gewin-
nen, wie die Atlas- und die Libanon-Zeder, 
die Nordmann- und die Bornmüllertanne so-
wie die Douglasie mit der Hitze und der Tro-
ckenheit zurechtkommen. Gemeinsam mit 
seinem Kollegen Andreas Ehring, bei der FVA 
zuständig für Waldwachstum, kam Professor 
Ulrich Schraml Direktor der FVA nach Ettlin-

gen zu einem vor Ort Termin, an dem neben 
Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker, auch 
Forstabteilungsleiter Joachim Lauinger und 
sein Kollege Ralph Göbel und Stadtbauamts-
leiter Daniel Schwab teilnahmen.

Einfach nur wärmeresistentere Baumarten zu 
wählen, so einfach geht es nicht, denn die 
Bäume haben hier in diesen Breitengraden 
Frost auszuhalten, besonders im Frühjahr 
(Stichwort Eisheilige). Die FVA kann bereits 
auf Erfahrungen aus älteren Versuchsflächen 
zurückgreifen. Überdies verfügt sie über ein 
Daten- und Messmaterial, das weit über 100 
Jahre alt ist. Ein Schatz, aus dem man ge-
wichtige Erkenntnisse ziehen kann.

Mit dem Satz, der Wald begleitet uns von 
der Wiege bis zur Bahre, skizzierte Professor 
Schraml die Bedeutung der grünen Lungen. 
Das beginne bei den Waldkindergärten gehe 
weiter über die Verwendung für den Schiffs-
bau oder Häuser, nicht zu vergessen die CO2-
Bindung und der Erholungswert des Waldes. 
Der Klimawandel bedingt eine Anpassung 
und das heißt, die Suche nach geeigneten 
Baumarten. Mit der „Feldforschung möchte 
die FVA Optionen für den jeweiligen Wald 
erhalten. Die Versuchsflächen im Land spie-
geln die Vielfalt wider, von den sandigen Bö-
den rund um Mannheim über Ettlingen mit 
seinem Sandstein bis hin nach Villingen-
Schwenningen mit seinen Kalkböden auf 
700 Metern Höhe. Damit werden alle Stand-
ortpaletten abgedeckt. Darüber hinaus ha-
ben wir eine Kooperation mit Bayern, ein 
echter Profit für den Wald.
Auf gut 130 Jahre Erfahrungen kann die FVA 
bei der Douglasie blicken. Dieser aus dem 
Westen Amerikas stammende Baum wächst 

bereits auf neun Prozent der Ettlinger Wald-
fläche, darunter sogar Exemplare die rund 
100 Jahre auf der Rinde haben dürften.

Für das Versuchsfeld wurde die grüne Dou-
glasie gewählt, bei den beiden Zedernarten 
kommt eine aus der Türkei und die andere 
aus Frankreich aus dem Gebiet des Mont 
Ventoux. Die Franzosen haben ihn aus dem 
Atlas aus Nordafrika mitgebracht, merkte 
Ehring an. Und sie werden mittlerweile in 
Frankreich gezogen. Ein zäher Baum mit ei-
nem wertvollen Holz.

4000 Pflanzen werden es insgesamt auf der 
Ettlinger Fläche sein, alle mit einer Nummer 
versehen nebst GPS-Daten. Jede Messung 
wird dokumentiert, so dass man exakt sa-
gen kann, wie es dem Baum 2030 ging oder 
2060. In zehn bis 15 Jahren rechnet Schraml 
mit ersten Ergebnissen zu Wachserfolgen, in 
30 Jahren folgt die nächste Auswertung. Der 
Forst denkt in anderen Dekaden. Deutlich 
machten alle, wir integrieren die neuen Bau-
marten in den heimischen Bestand.

Auf Anregung von BM Heidecker werden 
sechs Sensoren von LoraWan auf der Ver-
suchsfläche installiert, die zeigen, ob die 
Erde allmählich für die Setzlinge zu trocken 
wird. Denn knochentrockene Erde mag kein 
Baum und ein Setzling schon gar nicht, un-
terstrich Ehring.

Und was die zarten Nachkömmlinge gleich-
falls nicht mögen, wenn sie von Rehen an-
geknabbert werden. Deshalb wurde auch ein 
Zaun gezogen.
Und was es mit den 4 000 Holzstecken auf 
sich hat, sie dienen nur dazu, dass beim 
Mähen der Nachwuchs nicht unter die Räder 
kommt.

Und dann ließen es sich Schraml, Lauinger 
und Heidecker nicht nehmen, selbst eine Ze-
der zu pflanzen.

trockentolerante „nadler“
Die Zeder gehört zu den trockentolerantes-
ten Nadelbäumen. Sie zeigt zunächst ein 
verhaltenes Jugendwachstum, um dann 
aber rasch in die Höhe und „Breite“ zu 
schießen. Ein ähnliches Verhalten zeigt sich 
auch bei der Nordmannstanne, sie ist wie 
die Bornmüllertanne trockentoleranter als 
die Weißtanne, die auch im Ettlinger Forst 
zu finden ist.

Versuchsfläche für nadelhölzer im Ettlinger stadtwald 

Ein Nadel-Quintett trotzt dem Trio: Hitze, Trockenheit 
und Sturm

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde von 
Oberbürgermeister Johannes Arnold im 
Rathaus, 1. OG., findet am Dienstag, 30. 
März von 16.30 bis 18.30 Uhr statt.
Bitte melden Sie sich im Büro des Ober-
bürgermeisters, Klaudia Riemann, Tel. 
07243/101 204 an und skizzieren Sie 
kurz das Thema, damit die entsprechen-
den Unterlagen zur Sprechstunde vorlie-
gen.
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Zukunft Eisenbahnunterführung beier-
bach und Verbesserungen für seestraße
Bereits in der vergangenen Woche hatte 
eine Online-Bürgerinfo zum Thema Hecken-
weg stattgefunden, die wesentlichen Fakten 
waren von den Fachleuten der Verwaltung 
dabei dargelegt worden (die Redaktion be-
richtete). Nun beschäftigte sich vorbera-
tend der Ausschuss für Umwelt und Technik 
mit dem Thema „Kirchwegle“, so der Volks-
mund, wobei zunächst von Stadtbauamts-
leiter Daniel Schwab noch einmal die Fakten 
auf den Tisch gelegt wurden.
Zum einen kann der Weg, der auf einem 
schmalen Steg neben dem Beierbachdurch-
lass unter der Bahnlinie durchgeführt wird, 
von seinen Ausmaßen her dort so nicht 
weiter betrieben werden. Dies hat sich be-
reits bei einer technischen Prüfung im Jahr 
2016 herausgestellt, in Abstimmung mit 
dem Kommunalversicherer der Stadt war 
der Durchlass lediglich bis zum Abriss pro-
visorisch gesichert worden. „Die Bahn hat 
damals klargemacht: wird die Überführung 
erneuert, wird es den Weg nicht mehr ge-
ben“, erinnerte Schwab. Mit 80 Zentimetern 
Breite und 1,80 Metern lichter Höhe ent-
spricht das Bauwerk bei weitem nicht den 
normgerechten Anforderungen von drei Me-
tern Breite und 2,50 Metern lichter Höhe. 
Vertragliche Ansprüche der Stadt auf eine 
Wegeherstellung der Querungsmöglichkeit 
bestehen nicht, die Stadt muss die Kosten 
tragen. Dennoch hat die Stadt die Bahn ge-
beten, die Kosten zu ermitteln. Diese lie-
gen je nach Ausführung zwischen 2,6 Mio. 
Euro und bis zu 4,8 Mio. Euro (Schätzung 
DB AG). Die Schätzung des Büros Transport-
Technologie-Consult Karlsruhe, TTK, beläuft 
sich auf rund 3,7 Mio. Euro. Eine Zählung im 
Oktober ergab, dass täglich rund 23 Radler 
und 18 Fußgänger die Querung nutzen.
Was Fördermöglichkeiten angeht, so wer-
den natürlich nur normgerechte Bauwer-
ke, die unter anderem die Anforderung der 
Barrierefreiheit erfüllen, gefördert. Selbst 
unter optimistischen Bedingungen, so die 
Verwaltung, liege der städtische Anteil bei 
knapp 1,5 Mio. Euro, wobei sich der Anteil 
durch höhere Planungskosten noch steigern 
könnte und auch die Wartungs- und Un-
terhaltungskosten nicht unerheblich sind. 
„Egal, welche Variante bevorzugt wird, ob 
mobilitätsgerecht oder nicht oder gar als 
Fußgängerüberführung, bei der Stadt ver-
bleiben immer rund zwei Mio. Euro“, beton-
te Schwab.
Die Stadt gibt, dies befürwortete der Aus-
schuss wie auch den Vorschlag der Verwal-
tung insgesamt, zum Planfeststellungsver-
fahren der DB, dessen Offenlage am 1. März 
endete, eine Stellungnahme ab. Sie wird 
der Erneuerung der Eisenbahnunterführung 
Beierbach Strecke 4000 Mannheim Basel 
inklusive dem Rückbau und der Nichtwie-
derherstellung des unterführenden Rad-/
Fußgängerwegs zustimmen, möchte jedoch 
folgende Auflage beachtet haben: Die Um-
setzung im Jahr 2023 solle zeitgleich mit 

der zugesagten Lärmsanierung des Ettlinger 
Streckenabschnitts entlang der Rheintal-
bahn stattfinden, damit doppelte Beein-
trächtigungen für den Zugverkehr auf der 
Strecke vermieden werden. Beide Maßnah-
men sollen daher unbedingt hinsichtlich 
der Planungszeiträume und hinsichtlich des 
baulichen Ablaufs synchronisiert werden.

Weitere Anmerkungen betreffen Einzel-
heiten rund um das Bauvorhaben, vom 
Hochwasserabfluss des Beierbachs bis zu 
Regelungen im Zusammenhang mit dem 
Beweissicherungsverfahren, das der Maß-
nahme vorgeschaltet ist und das relevant ist 
im Hinblick auf eventuelle Schadensregulie-
rungen.
Der Ausschuss stimmte diesem Teilbereich 
des Tagesordnungspunkts mit großer Mehr-
heit zu. Das letzte Wort hat, wie auch für den 
zweiten Teilbereich, der Gemeinderat.

seestraße
Dabei ging es um die „Verbesserung der 
Seestraße mit Ausweisung als Fahrradstra-
ße“. Die Straße soll, so Planungsamtsleiter 
Wassili Meyer-Buck, als Verbindung für Fuß-
gänger und Radfahrer zwischen Bruchhau-
sen und Ettlingenweier aufgewertet werden. 
Die Straße werde täglich von rund 700 Rad-
lern genutzt, viele davon Schülerinnen und 
Schüler, Tendenz steigend, im Sommer bis 
zu 1.000 täglich. Die Seestraße hat darüber 
hinaus Bedeutung als Umsteigeknoten.
Sinnvoll ist die Umgestaltung auch deshalb, 
weil ohnehin eine Sanierung ansteht. Der 
bauliche Zustand ist schlecht, es gibt Schlag-
löcher, Setzungen und Risse. Zudem werden 
die Stadtwerke Wasser- und Stromleitungen 
erneuern und den Breitbandausbau voran-
treiben. Der Eigenbetrieb Abwasserbeseiti-
gung wird sich am Straßenbau gleichfalls 
beteiligen: der Schmutzwasserkanal wird 
repariert, für das Regenwasser, das in den 
Beierbach fließt, wird ein Entlastungskanal 
verlegt. Zudem wird der Beierbachdurchlass 
kurz vor dem Pfinzweg erneuert, um den 
Hochwasserabfluss zu gewährleisten. Zwi-
schen Heckenweg und Pfinzweg wird der 
Beierbach naturnah gestaltet.
Mit dem Umbau kann die Straße für Radler 
und Fußgänger komfortabler gestaltet wer-
den. Derzeit gilt dort Tempo 30.
Ein Bereich, zwischen Eisenstockstraße und 
Beierbach, wurde bereits umgebaut, dabei 
wurde vor allem die Parkierung geregelt. Nun 
folgt der übrige Abschnitt. Um die Straße für 
den Radverkehr attraktiver zu gestalten, soll 
wie über den gesamten Verlauf vom Bahnhof 
Bruchhausen bis zur Kreuzung Heckenweg 
umgestaltet werden. Die Fahrbahn wird auf 
sieben Meter verbreitert, die Längsparkplät-
ze werden auf der nördlichen Straßenweite 
angeordnet. Zurzeit stehen den Fußgängern 
beiderseits der Straße schmale Gehwege zur 
Verfügung, deshalb wird der nördliche auf 
zwei Meter verbreitert, der südliche wird 
auf die südliche Seite des Beierbachs ver-

lagert. Die Seestraße erhält gegenüber den 
einmündenden Straßen Vorrang, damit der 
Verkehr, für den weiter Tempo 30 gilt, flie-
ßen kann. Dies wird entsprechend markiert. 
Wichtig ist: der Radfahrer wird dort dem mo-
torisierten Verkehr bevorrechtigt sein, Rad-
ler dürfen nebeneinander fahren und dürfen 
weder gefährdet noch behindert werden. 
Überholen mit Sicherheitsabstand ist mög-
lich. Auch der Kreuzungsbereich Seestraße/
Heckenweg/Dorfwiesenstraße wird entspre-
chend angepasst.
„Die Planung“, so das Resümee der Ver-
waltung, „stellt eine gute Alternative für 
den Fuß- und Radverkehr zur entfallenden 
Behelfsunterführung dar und verbessert 
die bestehende Verbindung zum Bahnhof 
Bruchhausen und zum Badesee Buchtzig.“ 
Es werde ein durchgängiges und sicheres 
Angebot für den Radverkehr gemacht und 
die Anforderungen der Fußgänger mit ein-
bezogen, „ohne den motorisierten Individu-
alverkehr und den Busverkehr maßgeblich 
einzuschränken.“
Die Kosten belaufen sich grob geschätzt für 
die Umnutzung zur Fahrradstraße auf rund 
120.000 Euro. Für den Straßenvollausbau 
auf etwa 850.000 Euro. Neubau Beierbach-
durchlass und Fußweg am renaturierten 
Beierbach werden rund 65.000 Euro fällig. 
Es handelt sich um Kostenschätzungen mit 
hoher Schwankungsbreite. Förderung wird 
beantragt, bei einer Förderhöhe von bis zu 
70 Prozent der Gesamtkosten könnte sich 
der Betrag für die Fahrradstraße erheblich 
reduzieren.

Vorberatungen im Ausschuss für Umwelt und Technik

Personalausweise und 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadt-
verwaltung Ettlingen muss die Ge-
burts- oder Heiratsurkunde je nach Fa-
milienstand im Original oder als Kopie 
vorgelegt werden. Bei ausländischen 
Urkunden sollten die Formerfordernisse 
vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsver-
waltungen erfragt werden. Personalaus-
weise, beantragt vom 26. Februar bis 
8. märz, können unter Vorlage des alten 
Dokuments persönlich abgeholt werden, 
sobald der PIN-Brief eingegangen ist. 
Reisepässe, beantragt vom 23. Feb-
ruar bis 1. märz, können unter Vorlage 
der alten Dokumente vom Antragsteller 
oder von einem Dritten mit Vollmacht im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Öffnungs-
zeiten montags, dienstags 8 bis 16 Uhr, 
mittwochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 
Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, kann ein 
Termin unter www.ettlingen.de/otv ver-
einbart werden.
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Achtung – Endspurt bei der Kandidatensu-
che für die Jugendgemeinderatswahl 2021!
Nutze noch bis Samstag, 20. März, deine 
Chance, in Ettlingen etwas zu bewegen und 
lasse dich bei der Jugendgemeinderatswahl 
2021 als Kandidat*in aufstellen!
Wenn du während des Wahlzeitraums vom 
19. bis 30. April 2021 zwischen 13 Jahre und 
20 Jahre alt bist, in Ettlingen wohnst und 
Lust hast, im Jugendgemeinderat mitzuwir-
ken, dann fülle schnell das Bewerbungsfor-
mular aus, wirf es beim Roten Rathaus Al-
barkaden in den Briefkasten oder sende es 

per Post an das Amt für Bildung, Jugend, 
Familie und Senioren in der Schillerstraße 
7-9. Selbstverständlich kannst Du uns Deine 
Bewerbung auch per E-Mail schicken! Das 
Formular und alle Informationen bekommst 
du online unter www.jgr-ettlingen.de oder 
bei der Geschäftsstelle des Jugendgemein-
derats.

Für weitere Fragen stehen wir gerne auch te-
lefonisch zur Verfügung (Frau Orlovius, Tel. 
07243/101 302 und Frau Leicht-Rehberger, 
Tel. 07243/101 509).

Impfangebot für Ettlinger 
SeniorInnen Ü 80 in der 
Schlossgartenhalle
Ettlingen macht zusammen mit dem Land-
kreis seinen SeniorInnen Ü 80 ein Impfan-
gebot vor Ort. Die groß angelegte Aktion ist 
in der Schlossgartenhalle für Anfang April 
geplant, der Termin wird vom zuständigen 
Landkreis Karlsruhe mitgeteilt, wenn die 
Teilnehmer dafür ermittelt worden sind.
Dazu dient dieser Aufruf.
Wenn Sie also in Ettlingen wohnen und das 
achtzigste Lebensjahr vollendet haben, sich 
impfen lassen wollen und noch keinen Impf-
termin gebucht oder erhalten haben, mel-
den Sie sich bitte unter der nachfolgenden 
Nummer.
Die nummer 07243 101 454 ist zu fol-
genden tagen und Zeiten erreichbar:
Freitag, 19. März, 9 bis 13 Uhr
Montag, 22. März, 9 bis 12 Uhr, 13 bis 15.30 Uhr
Dienstag, 23. März, 9 bis 12 Uhr, 
13 bis 15.30 Uhr
Mittwoch, 24. März, 9 bis 12 Uhr, 
13 bis 15.30 Uhr
Es sind mehrere Apparate freigeschaltet, 
dennoch kann es zu Wartezeiten oder beleg-
ten Leitungen kommen.
Halten Sie für die Rückfragen im Rahmen des 
Anrufs bitte Ihre persönlichen Daten wie 
Geburtsdatum, exakte Adresse und Telefon-
nummer bereit. Nach Ihrer Datenerfassung 
werden Sie dann bis Ende März eine schrift-
liche Mitteilung mit Ihrem Impftermin von 
der Stadt erhalten.
Bitte rufen Sie nur an, wenn Sie tatsächlich 
das achtzigste Lebensjahr vollendet haben, 
da die Stadt Ettlingen von diesen Vorgaben 
der Landesregierung für den Einsatz der mo-
bilen Impfteams nicht abweichen darf.
So erfreulich diese Mitteilung ist, so bedau-
erlich ist, dass wohl nicht alle Nachfragen 
befriedigt werden können. Dies liegt aber 
nicht an der Stadt selbst, sondern an der be-
grenzten Verfügbarkeit des Impfstoffs und 
der zeitlichen Verfügbarkeit der mobilen 
Impfteams.
Wir bitten daher jetzt schon um Verständnis, 
dass die Termine nach dem Windhundeprin-
zip zugeteilt werden.

Impfungen mit Astra-
Zeneca ausgesetzt
Impfungen mit AstraZeneca sind bundes-
weit kurzfristig ausgesetzt, auch in den 
Kreisimpfzentren in Bruchsal-Heidelsheim 
und Sulzfeld.
Bis auf weiteres finden in den beiden Zen-
tren keine Impfungen mit diesem Impfstoff 
statt. Rund 600 Impftermine fallen dadurch 
täglich an den beiden Impfzentren weg.
Weiter gehen dagegen die Impfungen mit 
dem Impfstoff von BioNTech. Vereinbarte 
Impftermine mit diesem Impfstoff bleiben 
bestehen. Auch die Impfungen der Mobilen 
Impfteams, die ausschließlich den Impfstoff 
BioNTech verabreichen, werden fortgesetzt.

Endspurt bei Jugendgemeinderatswahl 2021 –  
Bewirb dich jetzt noch!

Selbsttests für Ettlinger Schulen

Bereits fertig gerichtet von Stefanie Kunz, Andreas Banet und Wolfram Becker (v.l.n.r.), standen 
die Kisten für die Selbsttests beim Baubetriebshof. Am Freitagnachmittag konnten sie dann an 
die weiterführenden Schulen ausgeliefert werden. Anfang dieser Woche folgen nun die Grund-
schulen, wie Michael Benkeser vom Amt für Hochbau und Gebäudemanagement mitteilte. 

Das Albertus-Magnus-Gymnasium ist die 
erste Schule, an der die Selbsttests durch-
geführt werden. An zwei Tagen pro Woche 
für die fünften und sechsten Klassen sowie 
für die Kursstufe. Beaufsichtigt werden die 
Schüler von geschulten Lehrkräften. Bis die 
Selbsttest jedoch an die Schulen ausgelie-
fert wurden, gab es mehrere Gespräche und 
Schreiben zwischen dem Gesundheitsmi-
nisterium in Stuttgart, den kommunalen 
Spitzenverbänden und den Ettlinger Schul-
leitungen. Nun können die Tests an den 

Schulen in der Unterrichtszeit vorgenom-
men werden, was ihn freue. Doch bis dahin 
galt es mehr als eine bürokratische Hürde 
zu nehmen.
Die Tests stammen im Übrigen aus der Notre-
serve des Landes. Darüber hinaus habe man 
zusammen mit sieben anderen Kommunen 
50 000 Tests bestellt,
20 000 davon erhält Ettlingen.
Wichtig ist dem OB, dass durch die Tests eine 
Eröffnungsperspektive für Geschäfte, Be-
triebe und Einrichtungen geschaffen wird.
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Raus in den Frühling!

Wenn die Temperaturen steigen und die 
Sonne sich immer öfter zeigt, will man raus 
in die Natur! Kennen Sie schon die neuen 
geotouren im Albtal? Jede Gemeinde hat 
ihre eigene, ganz spezielle Tour, die Beson-
derheiten in Geologie, Geografie oder Flora 
und Fauna zeigt. Mit den Begleitbroschüren 
erleben Sie einen spannenden und lehrrei-
chen Tag in der Natur! Ganz nebenbei lernen 
Sie Ihre Heimat Albtal ganz neu kennen.

Auf zum Teil komfortablen Wegen verlaufen 
die Qualitätswege. Der Weg “Stadt, Wald, 

Earth Hour am 27. März
Am Samstag, 27. März, ab 20.30 Uhr findet 
zum 15. Mal die WWF Earth Hour statt. Dann 
werden wieder tausende Städte rund um die 
Welt für eine Stunde die Beleuchtung be-
kannter Gebäude ausschalten. Auch privat 
kann jeder seinen Beitrag leisten und für 60 
Minuten auf elektrisches Licht verzichten. 
Hauptziel der Aktion ist, dass alle Teilneh-
mer durch das Symbol des Lichtausschaltens 
deutlich machen, dass sie von der Politik 
und Wirtschaft mehr Einsatz für den Um-
welt- und Klimaschutz fordern, erklärt die 
Natur- und Umweltorganisation.
In Ettlingen, das zum 8. Mal mit dabei ist, 
werden das Rathaus, die Martinskirche, der 
Bismarckturm, die Herz-Jesu-Kirche, die 
Schillerschule, die Bodenstrahler an der 
Schlossfassade und der Begegnungsladen 
K26 in der Kronenstraße für eine Stunde im 
Dunkeln sein. Wer mehr machen möchte für 
den Schutz der Erde, sollte es aber nicht bei 
einer Stunde ohne Licht belassen. Ettlingens 
Klimaschutzmanager Dieter Prosik appelliert 
an die Bürgerschaft, auf Nachhaltigkeit zu 
setzen und dafür beispielsweise öfter mal 
aufs Radel zu steigen, saisonale und regio-
nale Produkte zu kaufen.
Infos unter www.wwf.de/earthhour

VHs Ettlingen trotz(t) Corona!

Erfolgreicher Start des großen Online-Kursprogramms

Zur Überbrückung des pandemiebedingt 
verschobenen Semesterstarts ging am 1. 
März ein umfangreiches Angebot an digita-
len Unterrichtsmöglichkeiten an den Start: 
jeweils 24 Kurse aus den Bereichen „Bewe-
gung & Gesundheit“ und „Sprachen & Kul-
tur“ bilden das eindrucksvolle Portfolio des 
VHS-Dozententeams, das in weniger als zwei 
Wochen Ende Februar auf die Beine gestellt 
werden konnte. „Wir liegen aktuell bei einer 
Buchungsrate von fast 80 % und sind mit 
dem Zuspruch seitens der Bestandskunden 
aber auch von völlig neuen Zielgruppen 
sehr zufrieden!“, so Attila Horvat, Leiter der 
Bildungseinrichtung. „Schade ist lediglich, 
dass ausgerechnet bei den Auffrischungs-
kursen für Englisch trotz toller Angebote 
kein einziger Kurs zu Stande kam - ganz 
im Gegensatz zu Italienisch, Spanisch und 
Französisch.“

Nach knapp zwei Wochen sind die Rückmel-
dungen von Teilnehmern und Kursleitern 
überwiegend positiv - kleinere technische 
Probleme bei den jeweils ersten Kursstunden 
konnten schnell behoben werden und die 
Bild-/Tonqualität entpuppte sich als durch-
weg zufriedenstellend, insbesondere bei 
der Nutzung der Ettlinger Videokonferenz-
Plattform „@lingen verbindet“. An manchen 
Stellen werden aber auch die Grenzen des 

digital Machbaren erkennbar - 
wenn z.B. in der Rückenschule 
die Übung nicht kontrolliert 
werden kann.
Und so bleibt trotz aller Online-
Euphorie der Präsenzunterricht 
das zentrale Geschäftsmodell 
der VHS Ettlingen, welches den 
Menschen persönliche Begeg-
nungen, Austausch und Dialog 
ermöglicht.
Attila Horvat ist dennoch be-
geistert: „Wir hatten beim Yo-
ga-Kurs in englischer Sprache 
Buchungen aus Ettlingen, aber 
auch aus Italien, Frankreich 
und sogar den USA - das ist für 

unsere Einrichtung schon eine neue Erfah-
rung und tolle Motivation!“
Die Online-Kurse werden in Zukunft einen 
wichtigen Baustein für Kunden und Dozen-
tenteam darstellen. Sei es um Kursleitende 
aus größerer Entfernung kostengünstig on-
line „zuzuschalten“ oder um niederschwel-
lig neue Angebote und Unterrichtsformen 
als Kunde auszuprobieren. Auch die Über-
brückung, wenn die Schulsporthallen und 
-gymnastikräume wegen Ferien geschlossen 
sind, kann schon ab dem neuen Semester der 
Vergangenheit angehören: so wird es z.B. 
beim Kursangebot BODYART in Oberweier 
in den Pfingstferien entsprechende Online-
Kursstunden geben und die Kunden können 
somit ihre wöchentliche Übungsstunde 
durchgehend wahrnehmen.
Der neustart des regulären VHs-semes-
ters ist geplant für montag, 12. April, un-
ter berücksichtigung der dann geltenden 
Corona-Verordnung. Dann heißt es in den 
Räumen an der Pforzheimer Straße 14a und 
in allen Außenstellen hoffentlich wieder 
„Herzlich willkommen bei der Volkshoch-
schule Ettlingen!“
Sie finden alle Informationen zum Kurspro-
gramm unter www.vhsettlingen.de und Sie 
können sich jederzeit per E-Mail vhs@ett-
lingen.de oder telefonisch 101-224/-483/-
484 an uns wenden - wir beraten Sie gerne.

Fluss” verbindet Stadt und Natur in Ettlin-
gen, “Wallfahrt & Wünschelroute” verbindet 
Waldbronn mit dem Kurpark und Karlsbad/
Langensteinbach mit der Ruine St. Barbara 
und der “Pfaffenroter Kreuzweg” führt ent-
lang zahlreicher Wegekreuze und Bildstöcke.

 Natürlich gibt es auf unserem tourenportal 
auf www.albtal-tourismus.de auch zahl-
reiche alternative Routen, die weniger fre-
quentiert, aber dennoch attraktiv sind. Ganz 

Sportliche trauen sich auf den zu “Deutsch-
lands schönste Wanderwege” nominierten 
ALBTAL.Abenteuer.Track.

Alle Informationen zu den Touren finden Sie 
auf www.albtal-tourismus.de oder in den 
Broschüren, die bei der Tourismusgemein-
schaft Albtal Plus oder den Tourist-/Stadt-
informationen oder den Rathäusern der Ge-
meinden erhältlich sind.
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satzungsbeschluss bebauungsplan 
„nördliche seestraße ii“ - Vorberatung
Nördlich der Seestraße in Ettlingenweier soll 
es, so die Absicht der Stadt, eine moderate 
Nachverdichtung einer Mischgebietsfläche 
geben. Der Gemeinderat hatte im März 2019 
dem Entwurf des Bebauungsplans „Nördlich 
der Seestraße II“ als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung ohne Durchführung ei-
ner Umweltprüfung zugestimmt. Auch der 
Ortschaftsrat Bruchhausen hatte sein Plazet 
erteilt.
Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes 
wird ein Teilbereich des Bebauungsplanes 
„Nördlich der Seestraße“ aus dem Jahr 1990 
überplant. Das im Besitz der Stadt befind-
liche Grundstück an der Seestraße wird als 
Mischgebiet festgesetzt.
Inzwischen haben die Öffentliche Ausle-
gung sowie die Behördenbeteiligung statt-
gefunden (beides vom 12. April bis 13. Mai 
2019). Bei den Hinweisen und Anregungen, 
die im Verlauf der Auslegungen eingingen, 
handelt es sich nicht um Änderungen, die 
die Grundzüge der Planung betreffen. Da 
die Verwaltung eine juristische Prüfung des 
Bebauungsplans sowie der Abwägungsvor-
schläge angeregt hatte, was zu klarstel-
lenden Änderungen/Ergänzungen in der 
Begründung und in der Abwägungstabelle 
führte, musste in den städtischen Gremi-
en über die Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen und den Satzungsbeschluss 
erneut beraten werden. Inhaltliche Ände-
rungen am Bebauungsplan gegenüber der 
ersten Beratung im Ortschaftsrat gibt es 
nicht. Wenn wie der vorberatende Ausschuss 
für Umwelt und Technik auch der Gemein-
derat Abwägungen und Satzungsbeschluss 
zustimmt, wird die Verwaltung die nächsten 
notwendigen Schritte unternehmen, damit 
der Bebauungsplan rechtskräftig wird. 

Regenüberlaufbecken Erlenwiesen/
Hebewerk mörscher str. 1 - 
notstromaggregate
Die Hauptabwasserpump- und Hebewerke 
in Ettlingen sind mit Notstromaggrega-
ten ausgestattet, damit die Ableitung des 
Abwassers auch bei Stromausfällen garan-
tiert werden kann. Die vorhandenen Geräte 
wurden in den 1960er bzw. 1970er Jahren 
eingebaut, sie haben Ettlingens Ortsteile 
einige Male vor Überflutungen geschützt. 
Das Abwasser des Abwasserverbands Beier-
bach, das Abwasser aus dem Gewerbegebiet 
Ettlingen-West und Hertzstraße sowie aus 
Teilen der nördlichen Altstadt wird über das 
Hebewerk 1 Mörscher Straße und danach 
über das Pumpwerk 2 Autobahn in Richtung 
Kläranlage Karlsruhe abgeleitet. Nahezu das 
gesamte Abwasser aus der übrigen Kernstadt 
und dem Gewerbegebiet Spinnerei wird über 
die Bulacher Straße, den verlängerten Lin-
den- und den Pappelweg dem Pumpwerk 1 
Autobahn zugeleitet. Im Regenüberlaufbe-
cken (kurz RÜB) Erlenwiesen wird das Was-

ser im Falle eines Hochwasserereignisses 
oder bei Starkregen zwischengespeichert 
und mechanisch vorgereinigt, bevor es in 
den Erlengraben fließt. Die Notstromver-
sorgung für die beiden Pumpwerke und das 
Überlaufbecken ist im Betriebsgebäude des 
RÜB Erlenwiesen untergebracht.

Die Aggregate und die Schaltschränke ent-
sprechen nicht mehr den aktuellen Sicher-
heitsanforderungen. Ersatz- und Verschleiß-
teile sind kaum noch zu bekommen. Die mit 
der Wartung beauftragte Firma hat darauf 
hingewiesen, dass die Aggregate bald nicht 
mehr funktionsfähig sein könnten, eine Re-
paratur ist nicht wirtschaftlich. Sie müssen 
daher ausgetauscht werden.

Eine Prüfung der Anlagen durch ein Fachbü-
ro (Ing. Büro Jöhle) für die Ausschreibung 
hat ergeben, dass neben den Aggregaten 
auch Tankanlage, Verteileranlage und Verka-
belung erneuert werden müssen, dies schlug 
die Verwaltung so vor. Weitere notwendige 
Arbeiten stehen in Zusammenhang mit ak-
tuellen Emissionsrichtlinien (Schallschutz). 
Durch die gemeinsame Vergabe der Erneu-
erung beider Aggregate können hingegen 
Synergieeffekte erzielt werden, bei der 
Beschaffung, beim künftigen Betrieb der 
Unterhaltung und der Wartung. Allerdings 
wird dadurch alles sehr viel teurer als veran-
schlagt. Die insgesamt eingeplanten 95.000 
Euro reichen nicht aus. Vielmehr muss von 
Kosten in Höhe von 200.000 Euro für die bei-
den Autobahnpumpwerke und 100.000 für 
das Hebewerk Mörscher Straße ausgegangen 
werden, mögliche Kostenschwankungsbrei-
te 20 Prozent. Die neuen Aggregate und die 
Nebeneinrichtungen und dazugehörigen 
Anlagen können über Restmittel des Eigen-
betriebs Abwasserbeseitigung aus dem Jahr 
2020 finanziert werden.

Positiver Aspekt der Erneuerung der Geräte: 
der Aufwand für die Wartung und die Unter-
haltung wird sich verringern, auch der Kraft-
stoffverbrauch wird sinken; die Ersparnisse 
sind jedoch Abhängig von der Häufigkeit 
des Einsatzes und lassen sich daher noch 
nicht beziffern. Der Ausschuss für Umwelt 
und Technik stimmte dem Vorschlag der Ver-
waltung zu.

Auftragsvergabe für Reutgrabenbrücke-
nerneuerung
Die Reutgrabenbrücke stammt aus dem Jahr 
1930. 1989 wurde die Betonkonstruktion 
wieder verkehrssicher gemacht, heut, über 
30 Jahre danach, sind die Schäden so mas-
siv, dass die Brücke, die im Alemannenweg 
in Bruchhausen den Reutgraben überspannt, 
nicht mehr wirtschaftlich instandgesetzt 
werden kann. Die Brücke ist eine Zufahrt zu 
den Sportplätzen und zur Franz-Kühn-Halle.
Ende 2016 hatte der Gemeinderat beschlos-
sen, die Brücke abzureißen und neu bauen 
zu lassen. Damals war man von Kosten in 
Höhe von rund 250.000 Euro ausgegangen. 

Die Ausschreibung hatte jedoch als güns-
tigstes Angebot 400.000 Euro ergeben, 
worauf die Ausschreibung aufgehoben wur-
de wegen Unwirtschaftlichkeit, erläuterte 
Stadtbauamtsleiter Daniel Schwab. Kurze 
Zeit später wurde die Maßnahme für den neu 
aufgelegten Sanierungsfonds für Brücken-
bauten neu kalkuliert und auf rund 500.000 
Euro berechnet. Vom Regierungspräsidium 
Karlsruhe kam auf Antrag im Januar 2020 
die Förderzusage in Höhe von rund 160.000 
Euro. Wegen der Haushaltssperre im ersten 
und zweiten Quartal 2020 wurde die Maß-
nahme erst im Herbst 2020 ausgeschrieben. 
Da inzwischen auch die Planungskosten be-
zuschusst werden, erhöht sich die Zuwen-
dung auf insgesamt maximal rund 207.000 
Euro. Der tatsächliche Förderbetrag errech-
net sich nach den schlussgerechneten Bau-
kosten.

Insgesamt zwölf Bieter haben Angebote ab-
gegeben, das günstigste, dem der Ausschuss 
einstimmig sein „Plazet“ gab, beläuft sich 
auf rund 350.000 Euro.

Ausschuss für Umwelt und Technik

Am 3. April wieder  
Probealarm
Am Samstag, 3. April gegen 12.15 Uhr 
wird erneut das Ettlinger Sirenenwarn-
system aktiviert. Vorgesehen sind vier 
Probealarmierungen im Jahr (erster 
Samstag im 1., 2. und 3. Quartal, sowie 
am bundesweiten Warntag im Septem-
ber).
Rückmeldung ist wichtig
Wichtig ist bei diesem erneuten Probe-
alarm, dass die Bevölkerung dem Ord-
nungs- und Sozialamt mitteilt, wie die 
Lautstärke empfunden wurde.
Bitte geben Sie hierzu folgende Angaben 
an:
Aufenthaltsort (Adresse; im oder außer-
halb eines Gebäudes; Fenster zu oder 
offen?)
Lautstärke (vergleichen Sie die Sirenen-
lautstärke mit der Lautstärke eines im 
geschlossenen Raum geführten, norma-
len Gesprächs zwischen zwei Personen. 
War der Alarm leiser, gleichlaut oder 
lauter?)
Die Rückmeldung schicken sie bit-
te an sirenen@ettlingen.de. sie ist 
wichtig, um das sirenensystem zu ver-
bessern. 
Die 19 Sirenen wurden im Stadtgebiet 
installiert, um die Bevölkerung im Un-
glücks- oder Katastrophenfall zu warnen 
(„Weckfunktion“).
Ausführliche Informationen zum Sire-
nennetz finden Sie unter www.ettlingen.
de >Die Stadt> Katastrophenschutz. Bei 
Fragen zum Warnsystem schreiben Sie 
bitte an sirenen@ettlingen.de.

Während des Probealarms bitte nicht 
den notruf 110 und 112 anrufen!
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Leistungsschalter im Umspannwerk  
„Hagbruch“

Investition in die Sicherheit der Stromver-
sorgung: Die Netzgesellschaft der Stadtwer-
ke Ettlingen (SWE), die SWE Netz GmbH, hat 
im Umspannwerk Hagbruch im Industrie-
gebiet West zwei in die Jahre gekommene 
110-kV-Leistungsschalter ausgetauscht und 
durch zwei wartungsarme Leistungsschalter 
ersetzt. Für diese Maßnahme wurden insge-
samt rund 300.000 Euro aufgewendet.
Der Sicherungsschalter im heimischen Zäh-
lerkasten erfüllt im Prinzip eine ähnliche 
Aufgabe, ist aber ansonsten nicht mit den 
Schaltern im Umspannwerk zu vergleichen. 
Dies liegt nicht nur an den Größenverhält-
nissen: Der Schalter im Sicherungskasten 
zuhause ist etwa so groß wie eine Streich-
holzschachtel – im Hochspannungsnetz er-
innert der vergleichbare Leistungsschalter 
an eine überdimensionale Gabel, deren drei 
Zinken sechs Meter in die Höhe ragen. Dem-
entsprechend aufwendig waren die Arbeiten 
vor Ort, die mithilfe eines Kranwagens aus-
geführt wurden. 
Nach zehn Arbeitstagen waren die Schal-
ter und die dazugehörende Steuerung aus-
getauscht. Die Stadtwerke-Kunden haben 
dank guter Planung und einer doppelt aus-
gelegten Stromversorgung davon nichts 
mitbekommen. „Alle Aktivitäten fanden bei 
laufendem Betrieb statt, eine Versorgungs-
unterbrechung musste es nicht geben“, er-
klärt Sven Scherer, Prokurist der SWE Netz 
GmbH. Daher waren bei den Arbeiten stren-
ge Sicherheitsmaßnahmen einzuhalten, 
beispielsweise das Tragen entsprechender 
Schutzkleidung.
Den erforderlichen Austausch der Leistungs-
schalter haben die Stadtwerke genutzt, um 

auch auf eine modernere und wartungsär-
mere Technik umzustellen: Während bei den 
bisherigen, knapp 50 Jahre alten Hochspan-
nungs-Leitungsschaltern eine Hydraulik für 
die Schaltung sorgte, setzt die SWE Netz 
GmbH jetzt auf eine Technik mit Federspan-
nung.
„Mit der Spannkraft schaltet sich der Strom 
im Falle einer Störung im Bruchteil einer 
Sekunde automatisch ab und schützt so die 
gesamte Umspannanlage und die Transfor-
matoren vor Schäden“, betont Scherer, der 
einen wesentlichen Vorteil der neuen Tech-
nik hervorhebt: „Häufige und aufwendige 
Wartungsarbeiten wie das Wechseln des Hy-
drauliköls sind jetzt nicht mehr nötig. Das 
ist auch ein Pluspunkt für die Umwelt“, so 
Scherer weiter.
Zum Hintergrund: Der Strom für Ettlingen 
kommt mit einer hohen Spannung von 
110 Kilovolt (kV) in zwei Umspannwerken 

im Stadtgebiet an. Seit 1972 wird das Um-
spannwerk „Hagbruch“ im Ettlinger Indust-
riegebiet betrieben. Die zweite Anlage, ge-
nannt nach ihrem Standort im Albtal nahe 
der „Spinnerei“, besteht seit 1980. Beide 
Anlagen werden anteilig auch von der Ver-
teilnetzbetreiberin, der Netze BW GmbH, 
betrieben, von deren Netz der Strom mit 
Hochspannung eingespeist wird. Aktuell 
laufen auch in der „Spinnerei“ umfangreiche 
Modernisierungsarbeiten. 
Alle Anlagen sind zur Sicherung der Strom-
versorgung doppelt ausgelegt. Nach einer 
zweistufigen Spannungsreduzierung verteilt 
die regionale Netzbetreiberin die elekt-
rische Energie mit der haushaltsüblichen 
Netzspannung von 230 Volt in jedes Ettlin-
ger Haus.
Überwacht und gesteuert werden die Be-
triebsanlagen von der zentralen Leitstelle 
im Gebäude der Stadtwerke Ettlingen in der 
Hertzstraße 33. Diese Leitstelle kann Schalt-
anlagen für Wartungsarbeiten und Umleiten 
der Stromflüsse bei Störungen einzelner Lei-
tungsabschnitte steuern.

Umspannwerk Hagbruch: 300.000 Euro für moderne leistungsschalter

Stadtwerke tauschen Hochspannungs-Schalter

Förderung von Insektenhotels durch die Stadt
Von den etwa 560 in Deutschland vorkom-
menden Wildbienenarten sind etwa die 
Hälfte in ihrem Bestand gefährdet oder vom 
Aussterben bedroht. 39 Arten davon gelten 
bereits als ausgestorben. Gründe dafür sind 
der Verlust und die Zerstückelung von natür-
lichen Lebensräumen durch intensive Land-
nutzungen sowie der Einsatz chemischer 
Pflanzenschutzmittel in der Landwirtschaft.
Damit jeder einzelne Bürger mehr für den Ar-
tenschutz tun kann, hat die Stadt Ettlingen 
im vergangenen Jahr ein Wildbienenprojekt 
gestartet, bei dem interessierte Bürger ver-
günstigt Insektenhotels für den Hausgarten 
erhalten können. Sie werden in gemeinnüt-
zigen Werkstätten hergestellt und sind im 
bürgerbüro, der stadtinformation und in 
den Ortsverwaltungen gegen einen Unkos-

tenbeitrag erhältlich. In einem dort auslie-
genden Antragsblatt haben die Bürger den 
Ort der Aufhängung innerhalb des Stadtge-
biets zu bestätigen. So wird sichergestellt, 
dass die Initiative dem Stadtgebiet zugu-
tekommt. Künftige „Bienenhotelbetreiber“ 
haben die Wahl zwischen drei verschiedenen 
Modellen, einem kleinen Giebelhaus, einem 
großen Nistholz für je 7 Euro und dem klas-
sischen Insektenhotel für 10 Euro.

Der Unkostenbeitrag ist vor Ort bei der 
Ausgabe zu entrichten. Je Haushalt kann 
nur eine Nisthilfe ausgegeben werden. Im 
Rahmen der Nachbarschaftshilfe in Corona 
Zeiten können je Person unter Vorlage der 
entsprechenden Anträge auch mehrere Nist-
hilfen abgeholt werden.

Alles bleibt anders – Mai.Bike im September
Noch immer hat der Virus alles im Griff. Des-
halb verschieben die Organisatoren die Mai.
Bike nochmals auf den 25./26. September. 
Komme, was wolle, dann wird es die Mai.Bike 
geben. Mit unserem Trikot, den verschieden 
Strecken und natürlich mit allen großarti-
gen Unterstützern. Es wird bereits an al-
ternativen Konzepten gearbeitet und eines 
ist gewiss, so die Veranstalter: Verschieben 
auf 2022 kommt nicht in Frage. Denn 2021 
ist ein ganz besonderes Jahr für den Ver-
anstalter, den MTB-Club Karlsruhe: Sein 
30-jähriges Bestehen soll zelebriert werden. 

Mit Mai.Bike, mit der Kids-Bikeschule, den 
Tourenguides, den Jungs und Mädels vom 
Bauteam des Trailcenter Albtal, den Natur-
schutzaktionen, den Kooperationspartnern 
und mit allen ehrenamtlichen Akteuren hin-
ter den Kulissen. Online, offline, virtuell und 
analog.

„Wir danken euch für euer Verständnis, für 
eure uneingeschränkte Unterstützung“, so 
das Orga-Team vom MTB-Club Karlsruhe. 
Selbstverständlich gelten alle Anmeldungen 
uneingeschränkt weiter.
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Aufgrund der aktuellen Lage konnte die 
Ettlinger Ausbildungsbörse in diesem Jahr 

nicht wie gewohnt in der Albgauhalle statt-
finden.

Dennoch möchte die Stadt in dieser heraus-
fordernden Zeit jungen Menschen, die kurz 
vor dem Übertritt ins Berufsleben stehen, 
Ausbildungs- bzw. Studienmöglichkeiten 
und Perspektiven bei uns in der Region auf-
zeigen.

Es wurde daher auf der Webseite der Stadt 
Ettlingen eine Übersicht mit Ausbildungs- 
und Studienangeboten mit den entspre-
chenden Links erstellt, die direkt auf die 
Karriereseite der Unternehmen/Einrichtun-
gen führen (ww.ettlingen.de/ausbildungs-
boerse).

Firmen, die Interesse an einer Veröffentli-
chung haben, schicken ihr Ausbildungs- bzw. 
Studienangebot sowie den entsprechenden 
Link bitte bis 1. April an anja.karbstein@
ettlingen.de.

Wenn Sie Fragen haben, ist unsere Ausbil-
dungsbeauftragte, Anja Karbstein (07243 
101 518), gerne für Sie da!

onen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen 
mit Behinderung. Das Café öffnet jeweils 
am 1. Dienstag des monats von 16 bis 18 
Uhr im K26, Kronenstraße 26. Wegen Coro-
na steht der nächste termin jedoch noch 
nicht fest.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- und 
Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do 10-
12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

Erfahrungen mit dem  
Thema Rassismus

 
 Grafik: Integrationsbüro der Stadt Ettlingen

Vom 15. – 28. finden die internationalen 
Wochen gegen Rassismus statt. Auch der 
effeff möchte die Initiative „Zeig‘ dein 
Fenster gegen Rassismus in der stadt 
Ettlingen“ des Integrationsbüros der Stadt 
Ettlingen unterstützen.
Aus diesem Anlass wird das Thema in der 
Sprachförderung aufgegriffen und in der 
nächsten Woche mit den Teilnehmerinnen 
das Gespräch über deren Erfahrungen mit 
dem thema Rassismus in der stadt Ettlin-
gen gesucht. Über diese Erfahrungen wollen 
wir dann nächste Woche an dieser Stelle be-
richten und die dabei entstehenden Plaka-
te an den Fenstern des effeff sowie im K26 
ausstellen.
Falls ihr dazu Erfahrungen gemacht habt, 
die ihr beisteuern möchtet, wendet euch 
bitte an unser Büro, dann nehmen wir diese 
sehr gerne auf.

"Kugelbauch-Café"
Am Dienstag, 23. März, kommt das "Kugel-
bauch-Café" wieder digital zusammen. Wir 

Ausbildungsplatzbörse - Onlineangebot

leben mit Handicap

Informationen über Verhaltensregeln zu Corona in  
leichter Sprache gibt es unter www.ettlingen.de/corona
behindertenbeauftragte der stadt Ettlingen
Petra Klug, Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren
Schillerstraße 7-9, Tel. 07243/101-146, 
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Homepage (Leichte Sprache):www.ettlingen.
de | Startseite > Bildung & Soziales > Soziales 
> Inklusion / Barrierefreiheit
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartner für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum, Klaus-Peter Weiss, 
Tel. 0177-6574330, 
E-Mail: architekt_weiss@t-online.de

gemeindepsychiatrische Dienste des Ca-
ritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, 
Tel. 07243/345-8310, 
E-Mail:gpd@caritas-ettlingen.de

beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung
Diakonisches Werk Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 31, Information und 
Terminabsprachen: Tel. 07243/54950

netzwerk Ettlingen für menschen mit be-
hinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Initi-
ativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, 
Tel. 07243/523736,
E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de, 
www.netzwerk-ettlingen.de.

Ergänzende Unabhängige teilhabebe-
ratung (EUtb) der Paritätischen sozial-
dienste Karlsruhe
Menschen mit Behinderung oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen in Bezug auf Rehabi-
litation und Teilhabe an das Team der EUTB 
wenden. Beratung jeden 2. und 4. mitt-
woch im Monat, aktuell nur telefonisch un-
ter 0721/9123066 oder per E-Mail: EUTB@
paritaet-ka.de, www.paritaet-ka.de/diens-
te/ergänzende-unabhängige-teilhabebera-
tung.html

termine/berichte:
Café Vielfalt des netzwerks Ettlingen für 
menschen mit behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informati-
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treffen uns um 20.15 Uhr online, Thema 
diesmal:  Ein baby will getragen sein, Lei-
tung: Doula und Zweifachmama Lisa.
ANMELDUNG über unser Büro oder per E-Mail 
an: doula-lisa@web.de
Weiterhin bieten wir die folgenden Angebo-
te, solange bis wir uns wieder vor Ort treffen 
dürfen, digital an:
• Sprachförderung
• Offenes Café  

(donnerstags um 20.30 – 21.30 Uhr)
• Zwergencafé  

(mittwochs um 20.30 - 21.30)
• Offener Treff für jung Verwitwete (in der 

Regel jeden ersten Sonntag im Monat 
von 15-18 Uhr)

• Nachhilfe (individuell nach Absprache)
• Literaturkreis (23.03. um 19.30 mit dem 

Buch “Amsterdam“ von Ian McEwan)

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Aufgrund der aktuellen Entwicklung der 
Corona-Fallzahlen ist es unser größtes An-
liegen Sie und uns zu schützen und trotzdem 
weiterhin für Sie da zu sein.
Um dieser Verantwortung nachzukommen, 
bleibt unsere Geschäftsstelle bis auf Wei-
teres für den Personenverkehr geschlossen. 
Sie erreichen uns weiterhin unter 07243 
945450 und per E-Mail info@tev-ettlingen.
de von Mo. bis Fr., 8:30 bis 12 Uhr und Di. 
und Do. von 13 bis 16:30 Uhr.
Auch Beratungsgespräche zu allen Fragen 
rund um die Kindertagespflege bieten wir 
Ihnen gerne weiterhin telefonisch an. Die 
Sprechstunden vor Ort in den einzelnen 
Kommunen werden bis Jahresende ausge-
setzt.
Sollte eine persönliche Vorsprache im Tages-
elternverein Ettlingen zwingend notwendig 
und unaufschiebbar sein, melden Sie sich 
bei der Verwaltung.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e. V., 
Epernayerstr. 34, Ettlingen

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle
Klostergasse 1, 01 76 - 38 39 39 64
info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:

Termine

beratung und Einzelgespräche nach telef. 
Vereinbarung im Begegnungszentrum.

Offener gesprächskreis für menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen, einmal im 
Monat, mittwochs von 15 bis 16:30 Uhr im 

Stephanusstift am Stadtgarten, im Grup-
penraum, Eingang Wilhelmstraße 4. Der 
nächste termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

stammcafé im begegnungszentrum ein-
mal im Monat, dienstags ab 14:30 Uhr. Der 
nächste termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Einsatz von Demenzhelferinnen bei be-
troffenen.
leseecke in der stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

senioren

Begegnungszentrum

begegnungszentrum am Klösterle –
seniorenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
sind das begegnungszentrum und die Au-
ßenstellen des Begegnungszentrums wei-
terhin geschlossen. Es finden keine Kurse 
oder sonstige Aktivitäten statt. Das gilt 
ebenfalls für die Außenstellen des Begeg-
nungszentrums.
Das begegnungszentrum ist jedoch tele-
fonisch montags-freitags von 10-12 Uhr für 
Auskünfte und Sorgen erreichbar.
Telefon: 101-538, Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Bei Fragen können Sie sich auch gerne an 
unseren Vorsitzenden, Helmuth Kettenbach, 
wenden, Handy: 0171 - 1233397

seniorTreff Ettlingen-West
Nach den aktuellen Corona-Verordnungen 
sind weiterhin keine Aktivitäten im Fürsten-
berg möglich.

Jugend

Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

Programm
Hausaufgabenhilfe und sonstige bera-
tung
Ihr braucht aktuell Unterstützung bei euren 
Hausaufgaben oder müsst für die Schule 
Unterlagen drucken? Dann meldet euch bei 
uns. Wenn möglich können wir euch einen 
Termin anbieten und euch kostenlos bei den 
schulischen Aufgaben helfen.
Auch zu anderen Themen, die euch beschäf-
tigen und auf dem Herzen liegen, stehen wir 
euch gerne beratend zur Seite. Hierfür könnt 
ihr euch jederzeit telefonisch melden oder 
uns über WhatsApp kontaktieren.

spieleverleih
Um euch eine Abwechslung zum digitalen 
Alltag zu schaffen, bieten wir euch täg-
lich von 13-16 Uhr einen Spieleverleih an. 
Schreibt uns über WhatsApp oder ruft uns 
auf Festnetz an und sagt uns, was ihr auslei-
hen möchtet und wann ihr es abholt.
Kontakte : 0157 34747043 oder 07243 4704

multikulturelles leben

Integrationsbüro –  
Initiative: „Zeig dein  
Fenster gegen Rassismus in 
der Stadt Ettlingen!“ 
Von Ettlingen für Ettlingen und mit 
Ettlingen! 

 
Bundesfreiwillige - Integration:  
Ann-Kathrin Debatin  

Liebe Ettlinger Bürger und Bürgerinnen, 
wir haben nun unserer Initiative: „Zeig 
dein Fenster gegen Rassismus in der 
stadt Ettlingen!“ gestartet, welche mit 
sehr guter Resonanz und Engagement von 
allen Seiten wahrgenommen wird. Bei der 
Initiative: „Zeig dein Fenster gegen Rassis-
mus in der Stadt Ettlingen!“ geht es darum, 
sich gemeinsam in der Stadtgemeinschaft 
gegen Rassismus zu positionieren und ein 
Zeichen zu setzen! Hierbei wird in ganz Ett-
lingen aufgerufen, sowohl in den Sozialen 
Medien als auch zuhause am Fenster, sich 
mit bunten und kreativen Plakaten gegen 
Rassismus, Diskriminierung und Fremden-
feindlichkeit in der Stadt zu positionieren. 
Diese Initiative basiert auf den „interna-
tionalen Wochen gegen Rassismus“ vom 
15.-28. März. Dabei finden bundesweit Ver-
anstaltungen mit Bezug auf Rassismus und 
Diskriminierung statt, welche coronabe-
dingt online durchgeführt werden. So auch 
in Karlsruhe siehe unter https://iwgr-ka.
de/. Innerhalb der beiden Wochen ist am 
21. März der „tag gegen Rassismus“ an-
gesetzt, welcher auch nochmal auf die welt-
weiten Proteste von „Black Lives Matter“, 
Rassismus und Diskriminierungen aller Art 
aufmerksam machen soll. 
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Projektkoordinatorin – K26:  
Jana Garcia-Jester

Für uns Ettlinger: Wir rufen alle Un-
ternehmen, Ladenbesitzer*innen, 
Weltenverbesser*innen, Kin-
der, Senior*innen, Optimist*innen, 
Naturschützer*innen, Tierliebhaber*innen, 
Bunte Vögel und Freunde auf, mit der Initia-
tive ein Zeichen zu setzen. Wir wollen, dass 
sich in den Sozialen Medien wie Facebook 
und Instagram mit den #gegenrassismusi-
nettlingen und #iwgr alle Teilnehmer*innen 
sichtbar zu erkennen geben und mitwirken! 
Ziel ist es, am Ende eine Bilder- und Video-
collage für die Stadtgemeinschaft Ettlin-
gen zu kreieren, um gemeinsam Diversität, 
interkulturalität, Freundschaft und Of-
fenheit zu feiern und zu fördern. Auch die 
Stadtverwaltung und ihre Mitarbeiter*innen 
werden dazu beitragen, ein Zeichen in Ett-
lingen zu setzen und gegen Rassismus in un-
serer Stadt Courage und Rückgrat zu zeigen. 
Es werde täglich neue Plakate gestaltet und 
hochgeladen! 

 
Integrationsbeauftragter: Thobias Pulimoottil

Die weltweiten Proteste in Bezug auf Ras-
sismus haben deutlich gemacht, wie sehr 
rassistische Hetze, Ausgrenzung, Diskrimi-
nierung bzw. auch Polizeigewalt das Leben 
nicht-weißer menschen bestimmen. Viele 
von Ihnen, liebe Leser*innen, denken be-
stimmt, was hat das mit Deutschland und 
mit mir zu tun? – Auch in Deutschland, und 
in „Eddlinge“ erfahren alltäglich Menschen 
Rassismus und Diskriminierung in subtiler 
oder auch offensiver Art, was die psychische 
und physische Gesundheit schwächt und 
zu einem Gefühl des „Alleingelassenseins“ 
führt. So sind auch rassistische Anfeindun-
gen gegen Menschen mit Migrationsbiogra-
phie und/oder auch Fluchterfahrung hier-
zulande, und ja, auch in Ettlingen, Alltag! 

Gerade auch in der Pandemie-Zeit müssen 
wir menschlich zusammenhalten. Wir müs-
sen an einen Strang ziehen und lernen, un-
sere gemeinsamen und auch unterschiedli-
chen Kämpfe wahrzunehmen und vor allem 
uns gegenseitig unterstützen. Mahatma 
Gandhi sagte einmal, „Du und ich. Wir 
sind eins. ich kann dir nicht wehtun ohne 
mich zu verletzen“, so bedeutet auch das 
Wort „Ubuntu“ aus den Bantusprachen „Zulu“ 
und „Xhosa“, Menschlichkeit, Nächstenlie-
be und Gemeinsinn. Auch in der Bibel wird 
über „Nächstenliebe“ geschrieben und viele 
Menschen sprechen darüber, aber nicht viele 
leben sie in ihren Taten aus! – „leben sie 
all dies! setzen sie ein Zeichen“ - Alle Pla-
kate und mehr Information finden Sie online 
auf der Ettlinger Homepage bei Bildung und 
Soziales, Integration & Asyl, Rubrik Integra-
tion und runterscrollen! Damit bitten wir alle 
Ettlinger Bürger und Bürgerinnen, machen 
Sie mit bei der Initiative „Zeig‘ dein Fenster 
gegen Rassismus in der Stadt Ettlingen!“, 1. 
laden sie sich die Plakate online herunter 
oder holen sie welche im K26 ab! 2. bema-
len & beschriften sie die Plakate, 3. Ab an 
ihre Fenster, türen, Wände etc., 4. machen 
sie ein selfie/Foto + Plakat, 6. bei insta-
gram + Facebook mit #gegegnrassismusi-
nettlingen und #iwgr posten! 7. lächeln! 
und Freude, solidarität und platonische 
Umarmungen verbreiten! – Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme, setzen Sie ein Zeichen!

lokale Agenda

Weltladen

Spielteppiche aus Woll-Filz
Woll-Filz wird bevorzugt aus der Wolle von 
Schafen hergestellt. Es ist ein sehr strapa-
zierfähiges und isolierendes Material und 
deshalb gut als wärmende Sitzunterlage ge-
eignet. Woll-Filz ist zu einem gewissen Grad 
selbstreinigend, praktisch genügt ausschüt-
teln oder ausklopfen. 
Eine besonders ansprechende Produktpalet-
te sind die verschiedenen Spielteppiche aus 
Woll-Filz. Eigens für Kinder gibt es Motive 
in unterschiedlichen Tier-Formen. Diese 
Spielteppiche sind sicherlich ein schönes 
und ausgefallenes Geschenk z.B. für einen 
Kindergeburtstag.
Am besten schauen Sie sich diese aparten 
Produkte im Weltladen selbst an.

 
 Foto: Weltladen Ettlingen

Wir beziehen die Filzprodukte von der Im-
portorganisation NEPALAYA, deren Ziel es 
ist, den von starker Armut betroffenen und 
benachteiligten nepalesischen Frauen ei-
nen Lebensunterhalt zu verschaffen. Die 
Frauen sind trotz ihrer Arbeitsleistung in 
der Landwirtschaft und im Haushalt in der 
nepalesischen Gesellschaft stark benachtei-
ligt. In Nepal wird dieses alte Filz-Handwerk 
erhalten und gerade auch durch den Fairen 
Handel gestärkt. Die abgeschiedene Lage 
des Landes, ein langer Bürgerkrieg und stän-
dig wechselnde Regierungen verhinderten 
bisher die wirtschaftliche Entwicklung des 
Landes. 
Kommen Sie vorbei und schauen Sie sich im 
Weltladen auch unsere anderen fair gehan-
delten Filzprodukte an, insbesondere die 
Matten, Blumen und Untersetzer. Von der 
importorganisation gRAsWURZEl sind 
auch wieder neue Kokosfußmatten ein-
getroffen.
Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 10 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Sams-
tag von 10 bis 13 Uhr, Tel. 945594, 
www.weltladen-ettlingen.de

impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlingen, 
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien  
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,  
Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
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freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie Heck. 
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07243 101-199407 und 101-199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
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Meinungsäußerungen auf der Seite
„gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen des 
Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
büro für Anzeigenannahme:
Marie-Curie-Str. 9 76275 Ettlingen, 
Tel. 07243 5053-0, Telefax 07243 505310. 
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
vierteljährlich zu entrichtenden Abonne-
mentgebühr.
Vertrieb G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de
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Verführung zum Lesen
Frühling - Ostern -  
Gartenglück
So langsam kehrt die Natur aus dem Win-
terschlaf zurück und somit beginnt auch 
die Gartenzeit. Mit unseren ausgewählten 
Lesetipps können sich Groß und Klein auf 
die Frühlings-/Osterzeit einstimmen. Na-
türlich haben wir auch einen Frühlingsro-
man dabei.

Deges, Pia: Eggzellente Osterideen. 
Standort: Yd Ostern Dege
Kunterbunt im Monsterlook, als Rennwa-
gen getarnt oder edel in Schwarz-Weiß - 
hier ist für jeden Geschmack die richtige 
Idee dabei. Ostereier mal ganz anders! 

lieder, susanne: Paulas erster Früh-
ling. Standort: Roman Lied
Für einen Neuanfang ist es nie zu spät! 
Nach 18 Jahren steht Paula vor den Scher-
ben ihrer Ehe. Allmählich besinnt sich die 
patente Frau auf ihre Fähigkeiten und da-
rauf, was die Zukunft noch zu bieten hat. 
Dass diese rosig aussieht, das ist zu einem 
guten Teil Paulas Schwester und einem 
gewissen Tierarzt zu verdanken.

sandra grimm, steffie becker: leonie 
freut sich auf Ostern. Standort: 1 Ostern
Der Frühling ist da und bald ist Ostern! 
Leonie und ihre Freunde in der Kita üben 
schon mal Eier suchen. Zuhause mit Mama 
darf Leonie die ausgeblasenen Eier anma-
len und sie hängen sie an einen blühen-
den Zweig. Und dann ist endlich der Os-
termorgen da. Ab 2.

Rather, Ute: Frühlingspoesie: glück-
liche gartenzeit zum Dekorieren und 

genießen. Standort: Xbo 32 Rath
Stimmungsvoller Bildband zu den Pflan-
zen des Frühlings mit Dekorationsideen 
und Rezeptvorschlägen.

nico sternbaum, Andrea langenba-
cher: Die Ostergeschichte: Wimmel-
buch. Standort: 1 Ostern
In kurzen Sätzen und mit einfachen Wor-
ten wird die biblische Ostergeschichte für 
die Kleinsten vom Ritt Jesu nach Jeru-
salem bis zu seiner Auferstehung nacher-
zählt. Auf sieben doppelseitigen Wimmel-
bildern gibt es dabei viel zu entdecken. 
Ab 2 Jahren.

buntes Frühlingsallerlei: zauberhafte 
Dekoideen zum selbermachen. 
Standort: Yd Jahreszeiten Bunt
Lustig bemalte Ostereier, bunte Papier-
blumen, ein Baum mit Vögeln aus Papp-
karton und Tonpapier, Baumrindentöpf-
chen für die Frühlingsblüher und viele 
andere Ideen für dekorative Hingucker 
zur Frühlingszeit.

Diese und viele weitere Titel finden Sie 
bei uns. Der Besuch in der Stadtbiblio-
thek ist nach vorheriger Terminbuchung 
für einen begrenzten Zeitraum von 30 Mi-
nuten möglich: Dienstag bis Freitag 10 
bis 17 Uhr, samstag 10 bis 13 Uhr

Termine unter 07243-101-207 oder per 
E-Mail (stadtbibliothek@ettlingen.de)
Mit dem Bestell- und Abholservice bietet 
die Bibliothek weiterhin eine zusätzliche 
Möglichkeit der kontaktlosen Medienaus-
leihe. Auch die Rückgabe von Medien ist 
nach wie vor jederzeit über die Rückgabe-
box möglich.
Weitere Informationen unter: 
www.stadtbibliothek-ettlingen.de  

vormittags Mathematik (09:00-13:15 Uhr) 
/ nachmittags Englisch (13:45-17:00 Uhr)
Es werden in Kleingruppen alle prüfungs-
relevanten Themenfelder durchgearbeitet 
(Intensivtraining) - die Fächer sind auch 
einzeln buchbar!

PU111 Präsenz: Orientierung mit Karte 
und Kompass - 
Ziele erreichen ohne gPs & Co
Donnerstag, 01.04., 17:30-19:30 Uhr
Es wird auf die Grundlagen der Orientierung 
im Gelände eingegangen, die Handhabung 
von Karten und Kompass wird vermittelt und 
die Wahrnehmung für das "Draußen" wird 
geschult. In praktischen Übungen lernen 
Sie, wie der Standort bestimmt wird, Hin-
dernisse umlaufen und die Richtung zum 
Ziel eingehalten werden kann. Ein Kurs für 
Menschen, die viel in der Natur sind, als 
Vorbereitung für Trekkingtouren oder auch 
als praktische Anleitung für den Schulunter-
richt in der Grundschule. Auf unkonventio-
nelle und spielerische Art wird durch eigene 
Erfahrung Wissen erarbeitet. Lassen Sie sich 
überraschen. Für Erwachsene und Jugendli-
che ab 16 Jahren.
Bitte mitbringen: kleinen Wanderrucksack 
oder Tasche, Sitzunterlage, Trinkwasser, 
gutes Schuhwerk, witterungsbedingte Klei-
dung, Kartenkompass (falls vorhanden)

informationen, Anmeldung, Preise
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
(momentan nur telefonisch oder per E-Mail 
erreichbar)
Tel. 07243 101-484/-483, 
Fax 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de

schulen / Fortbildung

Heisenberg-Gymnasium

Den Unterricht herbeikitzeln
Am Sonntag, 14.3. kamen fast alle Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 5 und 6 des 
Ettlinger Heisenberg-Gymnasiums am Nach-
mittag in die Schule, um sich in der Nase kit-
zeln zu lassen. Nach der Oberstufe wird nun 
auch die Unterstufe der Schule zwei Mal in 
der Woche auf Corona getestet. Doch vor den 
regelmäßigen Tests während der Schulzeit 
musste erst einmal festgestellt werden, dass 
vor dem Wiederbeginn des Unterrichts nie-
mand infiziert ist. Neben der Schulleitung 
waren auch die Klassenlehrer Frau Brucker 
und Herr Förster gekommen, um die Eltern, 
die als Ärzte bzw. Apotheker die Tests durch-
führten, zu unterstützen.

Für viele der jungen Schülerinnen und Schü-
ler war es der erste Test überhaupt. Da aber 
die neuen Schnelltests eingesetzt wurden, 
„kitzelte es nur ein bisschen in der Nase“, 
wie ein Schüler aus Klasse 5 erleichtert 
feststellte. Da alle Tests negativ ausfielen, 

stadtbibliothek

Volkshochschule (VHs)

Aktuelle Angebote
g3333 Online:  
starte in den sonntag mit Yoga
3x sonntags, 21.03./28.03./04.04.,
jeweils 09-10 Uhr
Starte mit kraftvollen, harmonischen und 
fließenden Yoga-Bewegungen energiereich 
in den Sonntag! Alle Übungen sind für Ein-
steiger gut geeignet und vermitteln Freude 
an gesunder Bewegung für Körper & Geist.
Benötigt wird: Bequeme Kleidung, Yogamatte

g3334 Online: Das beste aus Functional 
Fitness & Hiit & bbP für einen kraftvol-
len sonntag 
3x sonntags, 21.03./28.03./04.04., jeweils 
10:30-11:30 Uhr

Nutze den Sonntag für ein schönes Work-
out und starte in den Vormittag mit einer 
starken Mischung aus drei Elementen: zum 
Einstieg eine Ganzkörper-Erwärmung mit 
Elementen aus Aerobic & Functional Fitness, 
dann der Übergang zu einem kraftvollen 
Mittelteil mit Übungen aus dem intensiven 
Intervalltraining (HIIT) und zum Abschluss 
der perfekte Ausklang mit einer Serie für 
Bauch-Beine-Po (BBP).
Benötigt wird: Bequeme Kleidung, Yogamatte

b1621/23 Präsenz: Vorbereitung für die 
Abschlussprüfung Realschule, mathema-
tik und Englisch
jeweils Di bis Sa (06.04.-10.04.), 
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konnte der Unterricht am 15.3. wieder fast 
ganz normal beginnen. Auch wenn das Land 
die Abstandspflicht in den Schulen aufge-
hoben hat, hält das Heisenberg-Gymnasium 
an ihr fest. Die Schulleitung hatte dafür ge-
sorgt, dass in den Zimmern so viele Tische 
stehen, wie es Schülerinnen und Schüler in 
der Klasse gibt. 
So hatte jeder viel Platz um sich herum, was 
manch einen verleitete, seine Schulsachen 
so richtig auszubreiten. Trotz der Einschrän-
kungen durch die schuleignen Abstandsre-
geln waren alle froh, wieder „richtigen Un-
terricht zu genießen“, wie es eine Schülerin 
aus der Klasse 6 sagte. „Endlich sehe ich die 
anderen nicht nur auf dem Bildschirm und 
kann mich in der Pause mit ihnen unterhal-
ten.“ Schön, dass ein wenig Normalität zu-
rückgekehrt ist.
Wir danken den beteiligten Familien für ih-
ren Einsatz beim Testen.

Kitzeln lassen für die Schule Foto: Badior

Amtliche bekanntmachungen

Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock
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Wir gratulieren

 

 
  

 

    

  
 

 

  

  
 

  

 

notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages 116117
notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117
Kinderärztlicher notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101 (Eingang auf 
der Rückseite der Kinderklinik), Karlsruhe, 
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 22 
Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr, freitags und 
an Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr 
(ohne Anmeldung)
bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117
Zahnärztlicher notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812
Krankentransporte:
Telefon 1 92 22
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Tierärztlicher Notdienst

notfallnummer für den stadt- und land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 

Donnerstag, 18. märz
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15, 
Tel. 0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich

Freitag, 19. märz
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt 

samstag, 20. märz
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

sonntag 21. märz
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2, 
Tel. 07202 2185, 76307 Langensteinbach;
Schlossberg Apotheke, Vorbergstraße 9, Tel. 
0721 49 11 99, 76228 Khe-Wolfartsweier

montag, 22. märz
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-Straße 6, 
Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Dienstag, 23. märz
Schönberger-Apotheke, Hauptstraße 43, 
Tel. 07246 922 90, 76316 Malsch;
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, 
Tel. 07202 7122, 76307 Langensteinbach

mittwoch, 24. märz
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70, 
Tel. 37 49 45, Kernstadt

Donnerstag, 25. märz
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6, 
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Apotheken-notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12

DRK-notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Khe, 07251 922 172, 
in dringenden Fällen auch an Wochenenden 
in der DRK-Notrufzentrale unter 07251 922 
225

Hilfetelefon „gewalt gegen Frauen“ 
kostenlose Nummer rund um die Uhr 
08000116016, tagsüber erhalten Sie Ad-
ressen von Hilfeeinrichtungen unter 
07243/101-222
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geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324

Arbeitskreis leben Karlsruhe e.V. (AKl) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 
Uhr, sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 
0721/811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,  08001110333

Deutscher Kinderschutzbund, 
Kriegstraße 152, Karlsruhe, 0721/84 22 08

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010

Polizei Ettlingen, 
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-140, 
offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung

KibUs - gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern donnerstags von 16 
Uhr in altersentsprechenden Kleingruppen 
(6-10 sowie 11-14 JahreI bei der Suchtbe-
ratung der agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 
215305

telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-666

EnbW Regionalzentrum nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: (0800) 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und  
Beratungsangebote

Bitte beachten Sie grundsätzlich die gelten-
den Hygiene- und Abstandsregeln und tragen 
Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 

Pflegestützpunkt landkreis Karlsruhe, 
standort Ettlingen Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, 0721 936-71240, Mobil: 0160 

7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen rund 
um Pflege und Altern. Aufgrund der Corona-
Pandemie sind persönliche Beratungsge-
spräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kirchliche sozialstation Ettlingen e. V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräfte 
von Demenzkranken, 07243 3766-0, Fax: 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, 
07243 7163300, E-Mail: nbh-Ettlingen@
arcor.de, Termine nach Vereinbarung.
DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Hospizdienst Ettlingen kostenfreie Be-
gleitung durch qualifizierte Hospizhelfer/
innen von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen mit ihren Angehörigen zu Hause, 
im Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtun-
gen. Trauerbegleitung einzeln oder in einer 
Gruppe. Informationen und Beratung: Pforz-
heimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-40, E-
Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
ist ab 12. märz geöffnet. Beratung rund 
um die Uhr über das Hospiztelefon 07243 
9454277 
schwester Pias team, Pia Gonzales. Be-
ratungsstelle Zehntwiesenstraße 62, Tel. 
07243 537583

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 
718080

Pflege- und betreuungsdienst in Ettlin-
gen gbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 
7, Tel. 07243 150 50, Fax: 07243 /150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

mAnO Pflegeteam gmbH 
mAnO Vitalis tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829, Fax: 
07243 525955, Seestraße 28, www.mano-
pflege.de, pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima gdbR Goethestra-
ße 15, 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

AWO sozialstation Ambulante Kranken-, 
Alten- und Familienpflege, Tagespflege/ Se-
niorentagesstätte SenTa, Essen auf Rädern, 
Informationen im AWO-Versorgungszentrum 
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 
17, Tel. 07243 76690-0, www.awo-albtal.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, 
07243 7159919 www.pflegedienst-frosch-
bach.com

Rückenwind Pflegedienst gmbH Pforzhei-
mer Str. 134, 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297, Infos: www.rueckenwind-
pflegedienst.de, E-Mail: info@ruecken-
wind-pflegedienst.de

gute Hilfe - einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, www.gutehil-
fe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175

Amt für Jugend, Familie und senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243 101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7 - 9

Präventive Hausbesuche für senioren 
durch den Caritasverband Ettlingen 07243-
515-124

senioren - service Maria Shafqat, Aner-
kannter hauswirtschaftlicher Dienst, Be-
treuung und Hauswirtschaft, Abrechnung 
über die Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 
76332 Bad Herrenalb, Tel. 07083 9330183

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe, 07251 922 189.

beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung Diakonisches Werk, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen, 07243 54950,

Dienste für menschen mit psychischer 
Erkrankung, gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 07243 
345-8310

schwangerschaftsberatung
schwangerschaftsberatung und Frühe 
Hilfen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebam-
men-sprechstunde im Beratungszentrum 
Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 
Ettlingen 07243-515-147

Diakonisches Werk Ettlingen - beratung 
rund um Schwangerschaft und Familie bis 
zum 3. Lj. des Kindes, auch im schwanger-
schaftskonflikt, Pforzheimer Str. 31, 07243 
5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-la.de.
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suchtberatung
suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305, 
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-frei-
burg.de, www.suchtberatung-ettlingen.de.

Familien- und lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter 
07243 515-0.

Frühe Hilfen/babyambulanz für Kleinkin-
dern bis 3 Jahre beim Caritasverband, Tel. 
07243 515-140.

mano Pflegeteam gmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für mutter und Kind Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Dia-
konisches Werk, Pforzheimer Straße 31, 
07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Amt für Jugend, Familie und senioren An-
laufstelle Ettlingen-West im bürgertreff 
„Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht, 
Tel. 101-509

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424, Telefon/FAX: 0721 
820066-7/-8, Geschäftsstelle, Hirschstraße 
87, Karlsruhe

Kirchliche mitteilungen

Gottesdienste

gottesdienstordnung für samstag, 20., 
und sonntag, 21. märz

Katholische Kirchen
seelsorgeeinheit Ettlingen-stadt
Herz Jesu
Freitag, 19. märz, 18 Uhr, Hl. Messe – Hoch-
fest des Hl. Josef 
samstag, 18:30 Uhr, Hl. Messe
Sonntag, 10:30 Uhr, Hl. Messe 

st. martin
Kein gottesdienst.
liebfrauen
sonntag, 9 Uhr, Hl. Messe – auch im 
Livestream zu sehen unter: 
www.kath-ettlingen-stadt.de

seelsorgeeinheit Ettlingen-land
st. Josef, bruchhausen
sonntag, 18 Uhr, Sonntagabendmesse 
st. Dionysius, Ettlingenweier
sonntag, 11 Uhr, Sonntagmesse 
st. bonifatius, schöllbronn
sonntag, 11 Uhr, Sonntagmesse
st. Antonius, spessart
sonntag, 9:45 Uhr, Sonntagmesse 
st. Wendelin, Oberweier
samstag, 18 Uhr, Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
luthergemeinde
Die Gottesdienste finden mit Schutzkonzept 
im Evang. Gemeindezentrum Bruchhausen 
statt. Bitte melden Sie sich zu den Gottes-
diensten im Pfarramt oder über das Anmel-
deportal bei luthergemeinde-ettlingen.de 
an. 
sonntag, 10 Uhr, Gottesdienst
Pauluspfarrei
sonntag, 10 Uhr, 
Gottesdienst Dekan Dr. Reppenhagen

Johannespfarrei 
Freitag, 19. märz, 19 Uhr, Passionsandacht 
zum Thema "Freundschaft" für Jugendliche 
(Vikar H. J. Kenkel und Team)
sonntag, 10 und 11.15 Uhr, Gottesdienst in 
der Johanneskirche (Pfr. A. Heitmann-K.); 
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Caspar-
Hedio-Haus
mittwoch, 24. märz, 11.12 Uhr, Mittendrin 
- Andacht mitten in der Woche (Bezirkskan-
torin A. Nickisch)

gottesdienstbesuch nur mit Voranmel-
dung unter johannespfarrei.church-
events.de und im Pfarramt 12275. bitte 
denken sie immer auch an ihre FFP2-
maske. 
Freie evangelische gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen, 
www.feg-ettlingen.de
Sonntag, 10 Uhr, Gottesdienst als Livestream 
über unsere Website.
Informationen über alle anderen Angebote 
ebenfalls über die Website

liebenzeller gemeinde
https://ettlingen.lgv.org, Mühlenstraße 59, 
Pastor Meis, 07243-7402848
sonntag, 10 Uhr, Gottesdienst
Näheres auch unter www.lgv-ettlingen.de 
sowie 07243 7402848.

Christliche gemeinde
Zeppelinstraße 3
Derzeit findet der Gottesdienst wegen 
der Corona-Pandemie nur eingeschränkt 
statt. Kontakttelefon 07243/39065 oder 
07243/938413

neuapostolische Kirche
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienst
Mittwoch, 20 Uhr, Gottesdienst

Die nicht zu unserer Kirchengemeinde gehö-
ren bitten wir um Anmeldung unter https://
www.nak-karlsruhe.de/ettlingen per Telefon 
oder E-Mail an Ansprechpartner). 

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Ettlingen Stadt
Kjg st. martin
save the Date – (gem)einsamer spenden-
lauf 2021
Ab jetzt heißt es wieder fleißig joggen ge-
hen, denn bis zum Spendenlauf ist es nicht 
mehr lang. Ab dem 24. April wollen wir wieder 
gem(einsam) für den guten Zweck laufen ge-
hen.
Dieses Jahr feiern wir außerdem das zehn-
te Jubiläum unseres Spendenlaufs. Weitere 
Informationen folgen in den nächsten Wo-
chen, aber Sie können sich schon auf einen 
ganz besonderen Lauf freuen.

Das neue Evangelium 
• ein filmisches Meisterwerk zwischen Do-

kumentar- und Spielfilm und politischer 
Aktionskunst.

• ein authentisch politisches, theatrali-
sches, filmisches Evangelium für das 21. 
Jahrhundert.

Der Plan:
• 28.3. Kinoabend rund um Ettlingen
• 19 Uhr Vorgespräch (Zoom)
• 19.20 Uhr Film - jeder streamt bei sich 

(Zugang wird im Vorfeld zugestellt)  
Dauer: 107 min

• 21.30 Uhr Austausch (Zoom – Teilnahme 
optional)

• 22 Uhr Abschluss mit Mini-Andacht 
(Zoom – Teilnahme optional)

Die teilnahme:
• Anmeldung unter pastoralreferent.lang@

kath-ettlingen-stadt.de bis zum 22.3.
• Kosten zw. 3-10 € pro Stream/ID/Zugang 

zum Film; du entscheidest – je nach den 
eignen finanziellen Möglichkeiten

• Fragen 0176/83262136 oder per E-Mail
• FSK geeignet ab 12 Jahren
Der Film: 
Was würde Jesus im 21. Jahrhundert predi-
gen? Wer wären seine Jünger?
Regisseur Milo Rau (DAS KONGO TRIBUNAL) 
kehrt in der süditalienischen Stadt Matera 
zu den Ursprüngen des Evangeliums zurück 
und inszeniert es als Passionsspiel einer Ge-
sellschaft, die geprägt ist von Unrecht und 
Ungleichheit. Gemeinsam mit dem Politak-
tivisten Yvan Sagnet, der Jesus verkörpert, 
erschafft Rau eine zutiefst biblische Ge-
schichte. Nach Jesus‘ Vorbild kehrt Yvan als 
„Menschenfischer“ in das größte der Flücht-
lingslager bei Matera zurück. Unter den dort 
Gestrandeten findet er seine „Jünger“. Ver-
zweifelte, die über das Mittelmeer nach Eu-
ropa gekommen sind, um auf den Tomaten-
feldern Süditaliens versklavt zu werden und 
dort unter unmenschlichen Bedingungen in 
regelrechten Ghettos hausen – allein in Ita-
lien sind das mehr als 500.000 Menschen. 
Gemeinsam mit ansässigen Kleinbäuerinnen 
und -bauern begründen sie die „Revolte der 
Würde“ („The Revolt of Dignity“), eine po-
litische Kampagne, die für die Rechte von 
Migrantinnen und Migranten kämpft.
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DAS NEUE EVANGELIUM ist seit 17. Dezem-
ber 2020 digital verfügbar.
Besonders ist auch, dass lokale Kinos am Er-
lös beteiligt werden:
Wir unterstützen mit dieser Aktion das Ku-
lisse-Kino-Ettlingen.
#DASNEUEEVANGELIUM
Trailer: https://bit.ly/2KViT8L
www.dasneueevangelium.de/

☎ telefongottesdienste
Ab sofort können Sie die Predigt Pfr. Hering-
klees vom Wochenende am darauffolgenden 
Montag ab 11 Uhr per Telefon abhören unter 
(07243) 71 63 40.

gottesdienste für Kinder
Im Moment ruhen die Kindergottesdienste. 
Sie sollen aber so bald wie möglich wieder 
aufgenommen werden. Gottesdienste live 
und kindgerecht zu erleben ist für Kinder 
eine wichtige Erfahrung. Im Gegensatz zu 
uns Erwachsenen sind Kinder noch ganz nah 
an Spiritualität und allem Geheimnisvollen.
Bis wir uns, mit hoffentlich neuem Konzept, 
wieder treffen können, gibt es viele gute 
Möglichkeiten im Internet. Sehr empfehlen 
können wir von der evangelischen Johan-
neskirche Ettlingen: Kindergottesdienst mit 
JOJO auf Youtube.
KiKi (Kinderkirche) in der tüte!
Ihr könnt euch ab sofort eine Tüte in eu-
rer Kirche abholen, um mit euren Eltern und 
Geschwistern Gottesdienst zu feiern - sozu-
sagen Kinder-Kirche in der Tüte. Wir haben 
euch einen schönen Gottesdienst einge-
packt mit Rätseln und Ideen.
Erzählt uns wie es war, und wenn ihr gute 
Ideen habt, meldet euch! gemeindereferen-
tin.tessen@kath-ettlingen-stadt.de
Die nächste KiKi-Tüte gibt es vor Ostern.

"Unterbrechungen"
Auch in der Fastenzeit wollen wir kleine got-
tesdienstliche Feiern (Andachten) an der fri-
schen Luft gestalten. „Unterbrechungen“ - 
lautet das Thema. Innehalten im Alltag und 
so den Weg nach Ostern gemeinsam gehen.
Wir treffen uns am sonntag, 21.3. um  
17 Uhr.
berliner Platz (Familie berg) oder
Vorplatz der liebfrauenkirche 
(Petra Herr)
Es gelten die bekannten Abstands- und Hy-
gieneregeln (Kontaktdatenerfassung, medi-
zinische Maske).
Wer Lust hat, selber Gastgeber einer An-
dacht zu sein, melde sich bitte unter mo-
nika.kloppenborg@esa-dioezesanstelle.de. 
Das Material zur Gestaltung der Andacht 
erhalten Sie von der Gemeinde. 

misereor-Fastenaktion 20./21. märz 
„Es geht! Anders.“ Mit der Fastenaktion 
lädt MISEREOR zu einer Neuausrichtung un-
serer Lebensweise ein: In der Corona-Krise 
haben wir gelernt, dass ein anderes, ver-

antwortungsvolles Leben möglich ist - in 
Deutschland und auf der ganzen Welt. Wie 
viel Kraft aus dem gemeinsamen Willen zur 
Veränderung erwachsen kann, beweisen 
MISEREOR-Partner in Bolivien. Dort fördert 
die PSC Reyes indigene und kleinbäuerliche 
Gemeinschaften in ihrer Anbauweise im Ein-
klang mit der Natur. CEJIS unterstützt indi-
gene Völker dabei, ihre Rechte wahrzuneh-
men und ihre Gebiete zu schützen.
Seien Sie, als Engagierte und Hauptamtliche 
in Gemeinden, Gruppen, Schulen und Kitas 
dabei!

bAnKVERbinDUng
Röm.- kath. Kirchengemeinde  

Ettlingen-Stadt, 
Volksbank Ettlingen

IBAN: DE50 6609 1200 0000 0327 00; 
BIC: GENODE61ETT

Verwendungszweck: MISEREOR-Kollekte

 
 Foto: Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt 

Evangelische Kirchengemeinde  
Ettlingen

Klimafasten - 5. Woche
Nimm dir eine Woche Zeit für ein einfaches 
leben. "Arm ist nicht der, der wenig hat, 
sondern der, der nicht genug bekommen 
kann." (Jean Guéhenno). Es gibt kein un-
begrenztes Wachstum. Darum: überlege dir, 
was du wirklich brauchst und was dir wichtig 
ist. Vieles kann dir wertvoller werden, wenn 
du mit Dankbarkeit und entschleunigt durch 
den Tag gehst.

Luthergemeinde

interaktiver Oster-Erlebnis-Weg
Ostern ist mehr als nur Ostereier – und für 
uns Christen eines der wichtigsten Feste im 
Jahresablauf.
Kindgerecht können Familien an sieben 
stationen im und um das gemeindezen-
trum herum, die biblische Ostergeschichte 
erleben. Es gibt zu jeder Station Bilder, die 
jeweils passende Geschichte und eine kleine 
Aktion bzw. kreative Vertiefung zum selbst 
Aktivwerden und gestalten.
Um das ganze zu entzerren und Abstände 
einhalten zu können, soll der Weg über die 
gesamten Osterferien vom 29.3. - 10.4. 
tagsüber (außer zu den Gottesdienstzei-
ten!) zugänglich sein.
Somit haben Familien die Möglichkeit sich 
auf den Weg zu machen: gemeinsam „Os-
tern“ suchen und neu erleben.

Und wer weiß, vielleicht findet sich am Ende 
neben der freudigen Osterbotschaft sogar 
zusätzlich noch ein kleines Osterei.

 
 Foto: Denise Hilgers

Online-Kirchcafé
Einladung zur Begegnung von Angesicht zu 
Angesicht - im Online-Kirchcafé. sonntags 
um 18.30 Uhr. Zugangslink und Einwahlda-
ten für die telefonische Einwahl finden Sie 
unter www.luthergemeinde-ettlingen.de

Paulusgemeinde

Passionsgottesdienst
Diakonin Andrea Ott und Gundula Benoit la-
den zu einer weiteren Passionsandacht zum 
Thema "Grablegung" am Donnerstag, 18. 
März um 18.30 Uhr in die Pauluskirche ein. 
In den kurzen Andachten wollen wir uns am 
Beispiel einiger Persönlichkeiten der Pas-
sionsgeschichte des Matthäusevangeliums 
zum Nach- und Weiterdenken anregen las-
sen. Die Andachten finden statt unter Ein-
haltung aller uns gebotenen Regeln. Bitte 
an Ihre FFP2 Maske denken.

Johannesgemeinde
Freitag, 19.03. um 19 Uhr Passionsan-
dacht zum Thema "Freundschaft" für Ju-
gendliche (Vikar H.J. Kenkel und Team)
Ein Jugendgottesdienst mit Band! Herzli-
che Einladung mit Voranmeldung über jo-
hannespfarrei.church-events.de
oder im Pfarramt Tel. 12275.

sonntag, 21.3. um 10 und 11.15 Uhr 
gottesdienst in der Johanneskirche  
(Pfrin. Anne Heitmann)

sonntag, 21.3. um 11.15 Uhr Kindergot-
tesdienst im Caspar-Hedio-Haus
Gottesdienstbesuch nur mit Voranmeldung 
unter johannespfarrei.church-events.de und 
im Pfarramt Tel. 12275.

Bitte denken Sie immer auch an Ihre FFP2-
Maske. Danke!

mittwoch, 24.3. um 11.12 Uhr mittendrin 
- Andacht mitten in der Woche (Bezirkskan-
torin A. Nickisch)
20 Minuten Musik, Gebet, Stille und Lieder. 
Ohne Voranmeldung. Bitte denken Sie im-
mer auch an Ihre FFP2-Maske. Danke!
Weiterhin gibt es unsere gebührenfreien Te-
lefonandachten unter 07243 6019219 und 
Online-Andachten unter 
johannespfarrei-ettlingen.de


